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Die Iſolierung Frankreichs
Von unſerem Korreſpondenten

Die Der o Paris 13 Auguſte eiſung der vberſchleſiſchen Frage an den
Völkerbund hat die franzöſiſchen Zeitungen einesteils
ſchwer enttäuſcht anderteils in eine nervöſe Er
regung über die Jſolierung Frankreichs auf der

gebracht Die Stellungnahme Jtaliens und
Japans für den britiſchen Vorſchlag nötigte Briand
Wſſer der Entſcheidung einer vom Völkerbundsaus

ſſe zu beſtimmenden Schiedsgerichtskommiſſion ein
verſtanden und im Vorhinein die Beſchlüſſe dieſes Tri
bunals als bindend zu erklären Die den Ententeregie
rungen untergeordnete Jnſtanz des Völkerbundsrates
wird durch den Beſchluß der Konferenz als unwider
ruflich alſo übergeordnet anerkannt Und was noch
bedenklicher iſt dis Vereinigten Staaten wer
den ohne weiteres eingeladen das Schiedsgericht
ebenſo als letzte Jnſtanz anzuerkennen wie es die Alli
ierten tun Briand ſelbſt mußte ſich mit einem Schein
erfo begnügen nachdem es infolge der durch Jtalien
und apan geſtützten Oppoſition Lloyd Georges unmög
lich war die Aufteilung des oberſchleſiſchen Jnduſtrie
See Geiſte der franzöſiſchen Polenpolitik zu
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Enttäuſcht ſind die Regierungsblätter da ſie ſich
auf eine Kritik der verantwortlichen Männer nicht ein
laſſen können Wenn Petit Pariſien von Lloyd Ge
vrges mehr Entgegenkommen erwartete von Bonomi
eine vermittelnde Haltung ſo genügt dies um zu
erkennen daß ſich der franzöſiſche Miniſterpräſident in
einer ſehr bedrängten Siluation befand Loucheurs
Organ Le Journal bedauert daß Belgien nicht ins
Bereich der oberſchleſiſchen Frage gezogen wurde

wäre dies geſchehen ſo hätte man da Belgien Frank
weich beigeſtimmt zu einem endgültigen Beſchluſſe ge
bangen können Jm Petit Journal wird gleich
falls mit Enttäuſchung geſagt daß Jtalien und
Japan die Bedenken gegen die frankopolniſche Allianz
politik mit England teilen würden Schließlich bemer
ken provinzielle Zeitungen der Regierung es wäre un
de ar die in Paris anweſenden Vertrauense
daß eine Entſcheidung die Polen in ſchweren Nachteil
brächte von den unglücklichſten Folgen begleitet ſein
würde ein neuer Aufſtand würde drohen So be

die gutinformierte Toulouſer Dépéche aus

Die Erregung der nationaliſtiſchen Preſſe
des Figaro Echo Gaulois läßt ſich verſtehen
Sie beſtand vom erſten Konferenztage angefangen und
ſteigerte ſich zuſehends da man die Beobachtung machte
daß Briand auf keinen Fall das Abbrechen der Ver
handlungen zugeben vielmehr einen die Regierung
deckenden Vorſchlag annehmen werde Jn der Tat
ſache daß Lloyd George die Verweiſung an den Völ
erbund beantragte erblicken die Nationaliſten natür
lich einen vollen Triumph England s Sie
ließen ihrer Wut derart die Zügel ſchießen daß das
Jnnenminiſterium ein Polizeiaufgebot zum Schutze
des heimkehrenden engliſchen Premierminiſters in Ak
tion treten ließ Die Kraftwagen der engliſchen Dele
gation waren von berittenen Poliziſten umgeben der

ordbahnhof hermetiſch abgeſchloſſen Das konnte
Lloyd e T von ſeiner Beliebtheit in der franzöſiſchen
Hauptſtadt überzeugen Sehr übel nimmt es der Gau
dis dem treuloſen Briten daß er ſich weigerte Kor
anty zu empfangen Die vehementen Angriffe der
ationaliſtiſch militariſtiſchen Preſſe auf Briand laſſen

eine ſtürmiſche Kammerſeſſion vorausſehen
Die Hoffnung der Regierungskreiſe daß die Entſchei
dung des Völkerbundsrates Ende September beſſer
ausfallen werde als der engliſche Grenzvorſchlag findet
n den oppoſitionellen Zeitungen keine Beachtung im
Begenteil man ſpricht davon Polen werde den Be
chluß nicht anerkennen Auch auf einen ernſten Wider
tand Deutſchlands rechnen die Hetzblätter

Bei dem heutigen Stand der Dinge iſt die Stellung
es Kabinetts Briand als geſchwächt anzuſehen Einen

olg konſtatieren nur die Leibblätter Petit Pari
ten und Eclair indem ſie die Aufrechterhaltung
der Sanktionen als das eigentliche Ziel der briandiſti
chen Politik bezeichnen

Briand und die Militariſten
ch London 12 Auguſt

Aus Paris wird berichtet daß Briand in ſeiner
zweiten geheimen Beſprechung mit Lloyd George auf
die große Gefahr einer nationaliſtiſchen
Revolution hinwies Er ſagte Jch bin auf

em beſten Wege die militariſtiſchen Auswüchſe in der
ſtepublik auszumerzen und einen Zuſtand zu ſchaffen
der die Wiederlehr geordneter wirtſchaftlicher und
holitiſcher Verhältniſſe in Mitteleuropa ermöglicht Die
dem Kabinett Wirth von mir gegebene moraliſche
nterſtützung iſt der beſte Beweis dafür Durch eine
ffektive Schwächung meiner Regierung und offen
undige Oppoſition Englands in den wichtigſten
uropäiſchen Fragen wird aber die nationaliſtiſch
nilitariſtiſche Richtung in Frankreich geſtärkt man
wird mein Kabinett beſeitigen und Poincars die
Führung der Statsgeſchäfte übertragen Daß ſich
araus eine ſehr ernſte internationale Spannung er

geben wird bedarf keiner Erwähnung Es liegt im
Intereſſe Englands einer ſolchen Kataſtrophe vorzu
beugen Jn einem Geſpräche das Lloyd George und
griand mit Millerand hatten kam dasſelbe Thema
ur Sprache Der Präſident der Republik ſprach die
gleiche Befürchtung aus wie Briand Jnwiefern ſich
loyd George durch dieſe Mahnungen beeinfluſſen ließ
gelangt in der Pariſer Meldung nicht zum Ausdruck
doch es wird betont daß man ſeit einiger Zeit mit
inem Sturze der gemäßigten Regierung Briands
echne und dementſprechend die Politik gegenüber

Frankreich eingeſtellt habe

Ecke Dachritzſtr 12 bis 14 und Bölbergaſſe 1
verbindet die eigene Zentrale mit allen Abteilungen des Hauſes
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Der Oberſte Rat
Angeblich nur kurzer Aufſchub

Der Zweifel ob der Oberſte Rat es für nötig
finden würde Deutſchland von der Vertagung derEntſcheidung über Oberſchleſien offiziell in Kenntnis

zu ſetzen iſt inzwiſchen behoben worden Dem deut
ſchen Geſchäftsträger in Paris iſt am Sonnabend
abend nachſtehendes von Briand gezeichnetes Schreiben
zugegangen

Herr Geſchäftsträger
Jn Anbetracht der Schwierigkeit welche die Feſt

ſetzung einer Grenze zwiſchen Deutſchland und Polen
in Oberſchleſien bietet hat der Oberſte Rat die
Entſcheidung welche ihm in dieſer Hinſicht gemäß
Art 88 des Vertrages von Verſailles obliegt vertagt

Der Oberſte Rat iſt ſicher daß die Bevölkerung
Oberſchleſiens die Geſtnnung zu würdigen wiſſen wird
die ihn dazu geführt hat eine überſtürzte Löſung ab
zulehnen Jm übrigen wird nichts unterlaſſen
werden damit dieſer Aufſchub ſo kurz wie
möglich iſt Der Oberſte Rat rechnet feſt darauf
daß die deutſche Regierung ihrerſeits das deutſche Volk
auffordern wird bis zur endgültigen Entſcheidung die
größte Ruhe zu bewahren und daß ſie gleichzeitig
ihren ganzen unmittelbaren und mittelbaren Einfluß
auf die Bevölkerung Oberſchleſiens ausüben wird da
mit dieſe die Autorität der interalliierten Kommiſſion
achtet Der Oberſte Rat lenkt insbeſondere die Auf
merkſamkeit der deutſchen Regierung auf die ſchwere
Verantwortung die ſie auf ſich laden würde wenn ſie
es unterlaſſen ſollte auf ihrem Gebiete insbeſondere
an den Grenzen Oberſchleſiens die geeigneten Maß
nahmen zu treffen um jeden Verſuch zu verhindern
der darauf abzielt Unruhen in dem Abſtimmungs
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Banden vder Bewaffneten ſtreng unterbindet
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Die Note des Oberſten Rates ſtellt leider f ßdie Entſcheidung über Oberſchleſien erneut e oßeh

wird Was die Ermahnung an die deutſche Re
gierung anbelangt ſo iſt dieſe bekanntlich ſtets bemüht
geweſen die Ruhe in Oberſchleſten zu wahren Ledig
lich durch pol niſche Umtriebe und Gewalttaten iſt
die Ruhe in Oberſchleſien geſtört worden

Der Völkerbundsrat über Oberſchleſien
Wie aus Paris gemeldet wird gilt aus verſchiede

nen Gründen als das wahrſcheinlichſte Datum des
Völkerbundsrates der 22 Auguſt Weiter wird
aus Paris gemeldet daß Anfang September in Lon
don eine neue Tagung des Oberſten Rates ſtattfinden
werde Bis dahin würden einige der eingeſetzten
Ausſchüſſe zur Berichterſtattung bereit ſein Auf dieſer
Tagung wird die Zurückführung der franzöſiſchen
Truppen aus dem Abſchnitt Düſſeldorf veſprochen
werden

Polen proteſtiert
In Genf 15 Auguſt Eigene Drahtmeldung Die

polniſche Propaganda iſt eifrig bemüht in
Paris gegen den Beſchluß des Oberſten Rates Stim
mung zu machen Die Warſchauer Korreſpondenten
der Pariſer Blätter betonen übereinſtimmend daß ſich
die Lage in den letzten Tagen weiterhin verſchärft
habe Polen könne zu den Beſchlüſſen des Oberſten
Rates kein Vertrauen haben da die Frage der Behand
lung von Danzig und Wilna zur Genüge gezeigt
habe daß der Völkerbund Polen nicht freundlich ge
ſinnt ſei Auch in anderer Weiſe arbeitet die polniſche
Propaganda in Paris wieder mit Hochdruck So iſt
eine polniſche Abordnung aus Zabrze eingetroffen die
in Paris mit politiſchen Perſönlichkeiten Fühlung neh
men will An ihrer Spitze ſteht ein Hauptmann Kobi
linski Die polniſche Regierung ihrerſeits hat
nach einer Havasmeldung beſchloſſen durch eine Note
an die alliierten Mächte gegen die neue Verſchleppung
der Löſung der oberſchleſiſchen Frage zu proteſtieren
Die Lage in Oberſchleſien werde durch dieſe Verzöge
rung abermals verſchärft

Nitti über Oberſchleſien
In Rom 15 Aug Eig Drahtmeld Jn der

Zeitung Jl Paeſe beleuchtet Nitti die europäiſche
Lage im ſammerhang mit der oberſchleſiſchen Frage
und führt u a aus Die a Oberſchleſien
ſei unter den denkbar ungünſtigſten Verhältniſſen für
Deutſchland erfolgt Unter franzöſiſchem Schutz haben
die Polen viele Gewalttaten begangen Trotzdem ſei
ein Ergebnis herausgekommen das die Zuteilung des
Landes zu Deutſchland erzwungen hat Frankreich
wolle die Vernichtung Deutſchlands und ſtrebe ein
Jnduſtriemonopol an Friede Demokratie und Ge
rechtigkeit ſeien für Frankreich nur leere Worte und die
Weſtmächte ſeien durch keinerlei Rechtsgrundſätze ge
bunden Die Tribuna verurteilt den durch die
Weſtmächte begangenen Bruch des Vertrages
von Verſailles Der Völkerbund ſei nur ein
Schatten oder eine Legende Dieſer müſſe den ihm
erteilten Auftrag eine Entſcheidung in der oberſchleſi
ſchen Frage zu treffen an den Oberſten Rat wieder
zurückgeben

Die künftigen Beſatzungskoſten
Nach dem Temps ſoll die von der interalliierten

Finanzkonferenz angenommene Grundziffer der
tä glichen Koſten für einen Soldaten der Be
ſatzungsarmee der bisherige Satz für einen frangö

an Vberſchleſien
Die Debatte über die Sanktionen
ſiſchen Soldaten ungefähr 16 Fr täglich ſein Zu
dieſer Grundziffer kommt ein Zuſchlag von zwei Gold
mark für einen engliſchen Soldaten und von drei Gold
mark für einen amerikaniſchen Soldaten Danach
koſtet ein franzöſiſcher Soldat ungefähr 130 Mark ein
Engländer 164 Mark und ein Amerikaner 180 Mark
Unterhaltungskoſten täglich

Die Aufhebung der Sanktionen
Der Oberſte Rat hat in ſeiner Sonnabend Nach

mittagsſitzung beſchloſſen die wirtſchaftlichen
Sanktionen unter dem Vorbehalt aufzuheben
daß Deutſchland am 31 Auguſt ſeine Verpflichtungen
erfüllt d h eine Milliarde Goldmark bezahlt gemäß
dem Ultimatum von London Nach einer Rede von
Miniſterpräſident Briand iſt beſchloſſen worden augen
blicklich die militäriſchen Sanktionen bei
zubehalten Ueber die Sitzung verbreitet Havas
einen Ilängeren Bericht woraus hervorgeht daß Eng
land für ſofortige völlige Beſeitigung der geſamten ſo
genannten Sanktionen eingetreten iſt während Frank
reich auch hier wieder allerlei Ausflüchte machte Um
Briand deſſen Niederlage in der oberſchleſiſchen Frage
von der franzöſiſchen Preſſe kaum verhehlt wird ge
wiſſermaßen eine goldene Brücke zu bauen hat Eng
land ſchließlich der vorläufigen Beibehaltung der mili
täriſchen Sanktionen alſo der Beſetzung von Düſſel
dorf Ruhrort und Duisburg zugeſtimmt Deutſchland
muß ſelbſtverſtändlich mit größter Entſchiedenheit
darauf dringen daß dieſes durch nichts gerechtfertigte
ſchwere Unrecht ebenfalls ſo raſch als möglich beſeitigt
wird Die beſte Begründung für dieſen Standpunkt
Deutſchlands gab der Vertreter Englands in der
Sitzung Lord Curzon der offen erklärte daß Deutſch
land alle ſeine Verpflichtungen loyal erfüllt habe und
daß deshalb keinerlei Rechtsgrund für die Sank
tionen mehr vorhanden ſei Das muß ſelbſt der Havas
bericht zugeben Darin heißt es

Die Sitzung war durch die Beſprechung der
Beſatzungskoſten

und der Sanktionen ausgefüllt Die finanziellen Sach
verſtändigen haben die Beſatzungskoſten als zu hoch
erachtet Lord Curzon erklärte daß dieſer Umſtand der
zu hohen Kopfſtärke der Beſatzungstruppen zuzu
ſchreiben ſei Der Oberſte Rat war jedoch insgeſamt
der Anſicht daß es ſich nicht um eine Frage der Mann
ſchaftsſtärke handle ſondern um den zu hohen Koſten
ſatz für jeden einzelnen Soldaten Der italieniſche
Finanzminiſter Soleri wies dann darauf hin daß
die Zivilkommiſſionen noch ſehr koſtſpielig
ſeien Briand und Jaspar ſchloſſen ſich dieſer Kritik
an Der Oberſte Rat beſchloß darauf ſowohl die
Frage der Beſatzungskoſten pro Kopf als auch die der
Zivilkommiſſionen durch einen Ausſchuß unterſuchen
zu laſſen der bis zum 1 November beſtimmte Vor
ſchläge unterbreiten ſoll

Die Beſprechungen wandten ſich dann den
Sanktionen

zu Loucheur gab eine Darſtellung der Angelegen
heit und erinnerte an die Erklärung vom 9 März
d nach der Vorausſetzung für die Aufhebung der
in Rede ſtehenden Zwangsmaßnahmen die Aus
führung der deutſchen Verpflichtungen hinſichtlich der
Entwaffnung der Reparationen und der Beſtrafung
der Kriegsbeſchuldigten ſei Loucheur wies darauf hin
daß was die Entwaffnung anlange Verſtöße vor
gekommen ſeien darunter namentlich die Rekrutierung
in Oberſchleſien Loucheur erinnerte auch an die partei
iſchen Urteile des Reichsgerichts in Leipzig Jnbezug
auf die Reparationen machte er auf gewiſſe Schwierig
keiten aufmerkſam die Deutſchland bei der vollſtändigen
Ausführung des Friedensvertrages gemacht habe Jn
deſſen erkannte er an daß ein Anfang der Ausführung
gemacht ſei und die deutſche Regierung den guten
Willen zu haben ſcheine ihre Verpflichtungen zu er
füllen Er ſchlug deshalb die Aufhebung der
wirtſchaftlichen Sanktionen vor unter der
Bedingung 1 daß die am 31 Auguſt fällige Ver
pflichtung eine Milliarde Goldmark zu zahlen aus
geführt wird 2 daß die deutſche Regierung ſich mit den
zwiſchen ihr und der franzöſiſchen Regierung beſproche
nen Maßnahmen einverſtanden erklärt durch die der
ſyſtematiſchen Verweigerung der Einfuhrerlaubnis für
alle Waren der Alliierten die nach dem beſetzten Gebiet
gehen ſollen ein Ende gemacht werden ſoll Die
militäriſchen Sanktionen dagegen ſchloß Loucheur
müſſen aufrecht erhalten werden

Jn ſeiner Antwort ſtellte Lord Curzon die Sank
tionen von einer anderen Seite dar Sie müßten nach
ihm in vollem Umfang aufgehoben werden da Deutſch
land das Ultimatum der Alliierten angenommen hat
Curzon verſicherte daß die Haltung Deutſchlands hin
ſichtlich der Entwaffnung der Reparationen und da
die Aburteilung tatſächlich ſtattgefunden hat auch hin
ſichtlich der Kriegsbeſchuldigten korrekt geweſen ſei
Die Sanktionen fuhr er fort ſeien eine koſtſpielige An
gelegenheit Sie reizten das deutſche Nationalgefühl
Schließlich müſſe das Kabinett Wirth das ſeinen guten
Willen beweiſe unterſtützt werden Endlich verlangte
Curzon die ſchrittweiſe Zurückziehung der militäriſchen
Sanktionen

Briand hielt darauf eine lange Rede worin er aus
einanderſetzte daß die franzöſiſche Regierung die Be
ſetzung der drei Städte keineswegs auf unbeſtimmte
Zeit aufrecht zu erhalten wünſche Aber vorläufig ſei
der gute Wille Deutſchlands noch nicht hinreichend er
wieſen Er malte wieder die angeblich immer noch
beſtehende deutſche Gefahr an die Wand eine heute
geradezu lächerliche Behauptung und griff ſchließlich
auf die Leipziger Prozeſſe zurück deren korvekte
Führung der Engländer ſoeben erſt ausdrücklich an
erkannt hatte Das franzöſiſche Volk ſo ruhig und edel
mütig es ſei würde es nicht verſtehen daß die deutſche
Regierung einen Tag nachdem die franzöſiſchen Beamten
in Leipzig beleidigt worden ſeien die Aufhebung aller
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Sanktionen erreicht Die franzöſiſche Regierung ſchlage
indeſſen angeſichts der Tatſache daß die deutſche Re
gierung ſich in gewiſſem Maße bemüht habe ihre Mai
Verpflichtungen zu halten ſelbſt die Aufhebung der
wirtſchaftlichen Sanktionen unter den von Loucheur an
geführten Bedingungen vor Was die militäriſchen
Sanktionen anbetrefſe ſo ſei die Stunde für ihre Auf
hebung noch nicht gekommen Sie werde
kommen wenn Deutſchland ſeinen Verpflichtungen in
der Reparationsfrage nachkomme und wenn es die
Arbeit der Kommiſſion die mit der Ueberwachung
ſeiner Entwaffnung beauftragt ſei erleichtere Die
Frage der Aufhebung der militäriſchen Sanktionen
würde bei der nächſten Zuſammenkunft des
Oberſten Rates wieder aufgenommen

u d Redach dieſer Rede Briands beſchloß der Oberſteindem er ſich Briands Anſicht anſchloß folgendes en

1 Die militäriſchen Sapltionen werden aufrecht
erhalten 2 Die wirtſa n lichen Sanktionen werden
aufgehoben Jhre Aufhen ng wird am 15 Septem
ber in Kraft treten unter lgenden Vedingungen

Aug eine Milliardea die fällige Zahlung von 2
Goldmark wird von Deutſchland völlig beglichen
b es wird eine alliierte Einrichtung ins Leben ge
rufen um die Einfuhrbewilligungen für Erzeugniſſe
der alliierten Länder in dem beſetzten Gebiete zu
überwachen Die Kommiſſion in Koblenz wird ein
Uebergangsregime einrichten um die Jnkraftſetzung
der genannten Maßnahmen vorzubereiten
Bezüglich der in Deutſchland arbeitenden Kon

trollkommiſſionen kam der Oberſte Rat dahin
überein daß die Kommiſſionen aufrechterhalten
bleiben Jn Uebereinſtimmung mit dem Vorſchlag des
Marſchalls Foch iſt indeſſen ihr ſchrittweiſer Abbau ins
Auge gefaßt Der Sitz der Luftkontrollkommiſſion
wird durch das alliierte Militärkomitee in Verſailles
feſtgeſetzt werden

Der Oberſte Rat beſcheinigte ſich dann noch auf
Briands Vorſchlag in einer weiteren Entſchließung
ſeine vollkommene Einigkeit ein in Anbetracht des
Vorangegangenen geradezu groteskes Verfahren und
ging dann auseinander

Zu Beginn der Sitzung hatte Loucheur dem
Rat über die Arbeiten der interalliierten
kommiſſion Bericht erſtakttet Bei di
entſpann ſich eine Erörterung über die ge der Koſten
der Beſatzungsarmee Der Oberſte Rat nahm eine
Reſolution an nach der die Reparationskommiſſion
die Vollmacht erhält wenn ihre Mitglieder ſich nicht
einig werden zu einem Schiedsſpruch zu greifen wenn
darüber und über die Wahl des Schiedsrichters Ein
ſtimmigkeit erzielt wird

Die Sitzung des Oberſten Rates wurde darauf ge
ſchloſſen

Die militäriſchen Sanktionen
In London 15 Auguſt Eigene Drahtmeldung

Nach den Urteilen amtlicher Stellen in London iſt die
der militäriſchen Sanktionen die

ſich auf Räumung Düſſeldorfs und Duisburgs be
ziehen zu Anfang September zu erwarten
wenn ſich nicht Zwiſchenfälle ereignen Die Angelegen
heit iſt in der Finanzkonferenz zur Sprache gekommen

Die Hungersnot in Rußland
Ein offener Brief an Gerhart Hauptmann Gorki

über einen nahen Umſturz

Der hervorragende ruſſiſche Dichter Dimittri
Mereſchkowſki richtete an Gerhart Hauptmann
einen Brief in dem es u a heißt Lenin hat dem
rufſiſchen Volke die Schlinge um den Hals gelegt und
die andern Völker haben ſie zugezogen Ehe man die
Rätegewalt nicht geſtürzt hat kann man den Millionen
der zu Grunde gehenden Menſchen ebenſo wen
helfen wie einem Erhängten ehe man ſeinen Hals aus
der Schlinge befreit hat Es geſchieht ein Ver
brech en wie es ein ſolches ſeit dem Anfang der
Welt nicht gegeben hat Ein Häuflein von Verbrechern
ermordet ein großes Volk und alle anderen
Völker waſchen ſich die Hände oder helfen den
Mördern Der Hunger iſt der Dolch in den Händen der
Bolſchewiſten ſie brauchen den Hunger wie die
Mörder den Dolch Sie halten ſich bloß durch den
Hunger Mereſchkowſtki ſchließt mit den Worten Ver
zeihen Sie Herr Hauptmann wenn meine Worte zu
ſcharf ſind Jch wage Jhnen das alles zu ſagen weil
ich an das große Herz des großen Künſtlers glaube
Jn ähnlichem Sinne wie der große ruſſiſche Dichter
äußert ſich der ruſſiſche Schriftſteller Jwan Naſchi
win in einer Zuſchrift an den Berl Lokalanzeiger znachdem er ſich gegen die Bolſchewiſten gewent et die

Rußland zu Grunde gerichtet hätten fährt er fort
Unſerem unglücklichen Volke zu helfen iſt unbedingt
nötig aber Jhr Deutſche ſeid in einem ren Jrr
tum befangen wenn Jhr Euch in das el mit den
roten Räubern einlaßt die die Macht in Rußland er
griffen haben Wenn Jhr Eure Hilfe dieſen Herr
ſchaften leiſtet ſo leiſtet Jhr ſie nicht dem ruſſiſchen
Volke ſondern ſeinem rer Feinde und entfernt den
Tag der Rettung dieſes VolkesNach einem Telegramm aus Helſingfors hat Maxim

Gorki mitgeteilt daß er Rußland zur Zeit nicht ver
laſſen könne da dort jeden Augenblick ein Umſturz
zu erwarten ſei Er könne ſich höchſtens auf kurze Zeit
zur Erholung nach Finnland begeben

Als Leiter der Hilfsex pedition des Deut
ſchen Roten Kreuzes die demnächſt Stettin auf
einem nach Petersburg beſtimmten Schiff verlaſſen
wird iſt der bekannte Hygieniker Prof Peter
Mühlens in Hamburg gewonnen Mühlens iſt
Schüler des Hamburger Jnſtituts und des Berliner
RobertKochJnſtituts Jn jahrelangen Arbeiten in
Oſtaſien und in der Südſee auf Expeditionen zur Be
kämpfung der Malaria in Jeruſalem während des
Krieges in Vorderaſien und Bulgarien hat er ſich den
Ruf einer maßgebenden Autorität auf dem Gebiete
der Seuchenbekämpfung erworben Er wird bei der
erſten Ausreiſe von anerkannten Bakteriologen und
Hygienikern nebſt einem Stab von Hilfsperſonal be
gleitet werden
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Der bekehrte Miniſter
Dresden wird uns geſchrieben

fred Felliſch r ſächſiſcher Wirtſchaftsminiſter
x Sachſens Wirtſchaſt hängt Gott ſei Dank nicht von

ab war bisher der wütendſte Vorkämpfer des
ſenkampfes in Sachſen Für einen andern Ge

danken gab es in ſeinew Hirn keinen Raum Er hat
Ende vorigen Jahres die Bi der großen Koali
Ron in verhindert und ließ ſich ſtolz aber mit
Recht den Vater der jetzigen rein ſozialiſtiſchen Regie
Zung nennen Es geſchah ihm daher vrecht daß er zum
Wirtſchaftsminiſter ernannt wurde Und ſiehe da
auch für Alfred den Großen dies ſein parlamen

cher Spitzname kam der Tag von Damaskus
m drei Monate iſt er im Amt und ſchon ſieht

er die Welt mit anderen Augen an Jn der neueſten
Nummer der ſozialiſtiſchen Zeitſchrift Die Glocke ver
öffentlicht er einen Artikel Sozialdemokratie und
Parlamentskoalitionen Darin gibt er ſeiner Genug
tuung darüber Ausdruck daß das Geſchrei von der
Diktatur des Proletariats verſtummt ſei behauptet zwar

ß der Klaſſenkampf noch nie eine ſo natur
notwendige ſoziale Erſcheinung war wie grade heute
aber die Arbeiter hätten leider nach der Revolution
den Gedanken der Klaſſenkampfpolitik zu ſehr in den

ntergrund drängen laſſen durch die Praxis der
mentspolitik Jnfolge der Spaltung der Arbei

derſchaft und namentlich infolge des Verſagens
der Kommuniſten werde die ſozialiſtiſche Arbei
tetſchaft immer wieder vor die Notvendigkeit geſtellt
eine Koalition mit einer annehmbaren bürgerlichen
Partei einzugehen Wer Herrn Felliſch noch vor zwei

onaten geſagt hätte er würde jemals einen ſolchen
tz veröffentlichen den hätte er wahfſcheinlich für

nicht normal erklärt Aber die Zeit und die praktiſche
Tätigkeit als Miniſter hat eben aus Felliſch Saulus
einen Paulus gemacht wie es ſchon vorher faſt aus
naähmslos allen andern Genoſſen an Roegierungsſtellen
ging Weiter kritiſiert Felliſch natürlich alle bürger
lchen Parteien als minderwertig als Miſchmaſch und
reaktionär das überraſcht niemand Wenn man zu
einer neuen Erkenntnis gelangt iſt geſteht man ungern
ein daß man ſich ſelbſt bisher geirrt hat und
ſchimpft zum Troſt und zur Beruhigung des eigenen
Gewiſſens auf die andern Das iſt menſchlich begreif
lich Die Abneigung der U S ſo fährt Felliſch
fort mit den unzuverläſſigen bürgerlichen Kantoniſten
eine Regierungs gemeinſchaft einzugehen ſei daher
verſtändlich Da es in der Politik jedoch oft nur
zwiſchen dem größeren und dem kleineren Uebel zu ent
ſcheiden da es in Zukunft gilt Republik Demokratie
und damit die ganze Zukunft des Sozialismus gegen
die reaktionäre Gefahr zu verteidigen konmt für den
Sozialiſten als Bundesgenoſſen in Frage was ſich
rei zur Demokratie und Republik bekennt

l von den Kommuniſten auf abſehbare Zeit die
Unterſtützung einer realiſierbaren ſozialiſtiſchen Poli
tik nicht zu erhoffen ſteht bleibt nur der ſozialiſtiſch
unabhängige Block Wo er in der Minderheit iſt und
die Gefahr einer reaktionären Regierung beſteht
bleibt nichts übrig als das Zuſammengehen mit der
bürgerlichen Linken ſofern ſie ſich zum Schutz und
Ausbau der Demokratie und Republik verpflichtet
So Herr Felliſch bisher wütendſter Gegner jeder
Koalition mit Bürgerlichen und nunmehr reuiger
Sünder Wenn er noch einige Monate Miniſter
bleiben ſollte wird er noch weiſer werden Welch
eine glänzende Beſtätigung des Wortes Wem Gott
ein Amt gibt dem gibt er auch Verſtand zwar
nicht immer gleich zu Anſang aber doch immer noch

echtzeitig Wir wollen abwarten welche praktiſchen
olgerungen die ſozialiſtiſchen Parteien aus der neuen

nntnis ihres Wirtſchaftsminiſters ziehen werden
rade weil fie von Felliſch kommt iſt ſie von höchſter

politiſcher Bedeutung für Sachſen wie jeder Kenner
der Verhältniſſe auf den erſten Blick ſieht Die
Worte Felliſch ſind ein neuer Beweis dafür daß die
Sozialiſten in Sachſen die Trennung von den Kom
muniſten zu vollziehen wünſchen Das wäre ein erſter
Schritt zur politiſchen Geſundung

Kleine Anfrage über Franzke
Der Reichstagsabgeordnete Dr Cremer Berlin

D Vp hat eine Anfrage an die Reichsregierung ge
richtet in der es u a heißt Von dem Sondergericht
in Sangerhauſen iſt der kommuniſtiſche Stadtrat Karl

wurd vom Reichspräſidenten zu zwei hrenFeſtunget aft n en hat aus
anſtalt beurlau r

e e e

wurde in rhauſen am
Bahnhof von einer rieſigen Menſchenm empfangenI wen beworfen und er hielt a

r

frei werden Franzke war ein pth des Kom
muniſtenführers Hölz er hatte für dieſen in Sanger
hauſen eine r Gram mengeſtent ihm auch ein
Verzeichnis der für u iſftignen geeigneten Häuſer
und der zur Verhaftung als Geiſel in Betracht kom
menden Perſonen geliefert Darüber daß dieſe Per
ſönlichkeit welche beim Märzputſch das Schreckensregi
ment in Sangerhauſen erſt 7 chte wenige Monate
nachher ſich frei am Schauplatz ſeines Verbrechens be
wegen darf iſt die Bevölkerung nicht nur Sanger
hauſens ſondern ganz Mitteldeutſchlands außerordent
lich beunruhigt Jſt der Reichsregierung dieſer Sach
verhalt bekannt Aus welchen Gründen iſt in dieſem
Falle eine ar der Be m durch denReichsjuſtizminiſter erfolgt Welde Wirkung auf das
Rechtsgefühl der Bevölkerung und die öf gittive
Sicherheit in Mitteldeutſchland rn dieReichsregierung von der Strafloſigkeit bzw der Be

r derjenigen Perſönlichkeiten welche an der
Ausübung des Terrors in Mitteldeutſchland in erſter
Linie beteiligt geweſen ſind

Ein wilder Eifenbahnerſtreik
Nach einer amtlichen Meldung aus Kaſſel iſt

dort am Sonnabend nachmittag bei einigen Dienſt
ſtellen des Bahnhofes Kaſſel Oberſtadt ein
wilder Streik ausgebrochen Einige Duge vorher
waren Teile der Arbeiterſchaft an die Eiſenbahndirek
tion Kaſſel mit der Forderung herangetreten den
Tagelohn der Arbeiter des Bahnbetriebswerkes dem
höheren Geſamteinkommen der im Gedinge arbeiten
den Hauptwerkſtättenarbeiter mit rückwirkender Kraft
gleichzuſtellen und auf die hiernach zu erwartende Nach
zahlung ſofort einen größeren Vorſchuß auszuzahlen
Da die Lohnverhältniſſe in dem Reichslohntarifvertrag
geregelt ſind dieſer zwiſchen Reichsverkehrsminiſterium
und den Spttzenorganiſationen der Arbeiterſchaft ab
geſchloſſen worden iſt und auch nur von dieſen Ver
tragsgegnern geändert werden kann war die Eiſen
bahndirektion gar nicht in der Lage über die geſtellten
Forderungen zu entſcheiden Die Arbeiter traten aber
trotzdem in den Streik Der geſamte Betrieb iſt bis
her mit Hilfe der Beamtenſchaft im weſentlichen auf
rechterhalten worden ſeine Durchführung wird auch
weiterhin mit allen Mitteln verſucht werden

Die Königsberger Meſſe
Geſtern hat in Königsberg die dritte deutſche

Oſt meſſe begonnen die eingeleitet wurde durch zwei
Verſammlungen und zwar eine Tannenbergfeier der
ſtaatsbürgerlichen Arbeitsgemeinſchaft und eine als
Gegenkundgebung gedachte Maſſenkundgebung der
Linksparteien Gegen den Krieg Freiherr v Gayl
der ſich als Abſtimmungskommiſſar um Oſtpreußen
große Verdienſte erworben hat forderte in ſeiner Be
grüßungsrede zur Tannenbergfeier ein ungeteiltes und
deutſches Oberſchleſien General Ludendorff dem
am Abend vorher die Studenten einen Fackelzug ge
bracht hatten und der auch zum Ehrendoktor der medizi
miſchen Fakultät der Königsberger Univerſität ernannt
wurde ſprach als Vertreter Hindenburgs ſowie als
Vertreter des alten Heeres deſſen große Tugenden die
Reichswehr und die Marine in die neue Zeit hinüber
bringen ſollen Auch er gedachte Oberſchleſiens und des
von Polen umbrandeten Oſtpreußens mit einem Hurra
auf Preußen ſchloß Ludendorff Indeſſen hatte die Arbeit
d ſſe eingeſetzt Mehr als 2000 Ausſteller ſind

Die Entſchädigung für die deutſchen 6chife

Der diplomatiſche Berichterſtatter der Chicago
Tribune Henry les teilt aus der Schlußſitzung
des Oberſten Rates noch mit es ſei angekündigt wor
den daß die Alliierten die auf Grund des Verſailler
Vertrages ausgelieſerten deutſchen SchiffeDeutſchland mit 20 Pfund Sterling pro Tonne u
ſchreiben würden Dieſe Entſcheidung bemerkt der
Berichterſtatter berühre auch die Vereinigten Stagten
da Präſident Wilſon auf der Friedenskonferenz die
Abmachung getroffen habe daß Amerika den von den

Markt eine öffentliche Anſprache in der erne anderen re ite S müßten ebenfalls

Franzke aus Sangerhauſen Ende Juni 1921 zu
6 Jahren Zuchthaus verurteilt worden Ende Juli 21

Die Plünderung Wiens
Von Felix Salten

Schon wieder werden Kunſtwerke aus den Wiener
Galerien angefordert

Schon wieder Jmmer noch
Man hat geglaubt die Ausplünderung der Stadt

Wien ſei von den unterſchiedlichen Siegern nur im
erſten Rauſch begangen worden gemeint ſie hätten
inzwiſchen unter dem Einfluß rückkehrender Beſinnung
und wiedererwachter Scham das Barbariſche ſolcher
Willkürakte allmählich erkannt

Man hatte gehofft es werde nun endlich Ruhe ſein
Aber es iſt immer noch keine Ruhe

eilich hetzen Stgatsmänner wie Offiziere die
Völker immer noch gegeneinander und ſorgen dafür
daß der Haß die Wut die Verſolgung und der Schmerz
kein Ende nehmen Doch die arbeitenden Menſchen
wünſchen längſt ſchon überall man ſolle nun aufhören
mit den Feindſeligkeiten und Bedrückungen damit
zwiſchen den Nationen Europas friedlicher Verkehr
wieder beginne

Jämmerlich daß es da und dort Männer der Kunſt
gibt die ſich bereit finden eine friedliche Verſöhnung
zu hindern Sogenannte Kulturträger die ſich auf die
Seite tobſüchtiger Staatsmänner und hetzeriſcher Offi
ziere ſtellen Gelehrte Hiſtoriker Vertreter des
Geiſtes bieten ſie ihre Hand zu Gewalttätigkeitenderen Gedächtnis im Herzen der Mißhandelten nie ver
löſchen wird Wie geſagt jämmerlich

Vor drei Jahren war es eine andere Sache Da
mals im erſten Rauſch konnte vieles geſchehen

Mir fällt da eine kleine Geſchichte ein die damals
paſſierte Jm Dezember 1918 Sie gehört zu den zahl
loſen überaus charakteriſtiſchen Geſchichten die nie be
kanntgeworden ſind und mag nun hier ſtehen weil
vir gerade von den Siegern ſprechen Der Direktor

einer großen Wiener Geſellſchaft wird zu einem pol
wiſchen Geneval gerufen Der General wünſcht für die
nagelneue polniſche Regierung Gewehre und Munition
zu kaufen Der Direktor ein Wiener weigert ſolchen
Verlauf und ſagt offen er hege das Bedenken Polen
könne dieſe ffen eines Tages gegen Deutſchland ge
brauchen Aber er bietet Fahrküchen an Der General
erklärt jedoch Fahrküchen haben wir maſſenhaft
Und auf die erſtaunte Frage Woher entgegnet er
ſtolz Oeſterreichiſche Beute

Die polniſche Kampfleiſtung während des Krieges
iſt ganz kürzlich erſt von Lloyd George gewürdigtwoden Man weiß aber auch ohne ihn daß es nie
mals eine polniſche Armee gegeben hat welche gegen
ein öſterreichiſches Heer gelämpft und geſiegt hätte
daß es alſo eine Gelegenheit zu halbwegs ehrlicher
Kriegsbeute gar nicht gab Und das Bild vollendet
ſich wenn man hinzufügt daß jener polniſche General
bigz zum Tag des Zuſammenbruchs ein öſtercher General geweſen iſt

Alliierten beſchloſſenen Preis pro Schiffstonne auch
ſeinerſeits annehmen werde Da in amerikaniſchen

Jmmerhin Fahrküchen ſind keine Kunſtwerke
Wien iſt ja auch nicht im Krieg erobert worden

Und ſelbſt wenn es mit den Waffen in der Hand er
obert worden wäre bliebe die Plünderung ſeiner
Kunſtſchätze ein Verbrechen

Es iſt daran zu erinnern daß die Stadt Wien
nur nach abgeſchloſſenem Waffenſtillſtand von den
erſten feindlichen Soldaten betreten wurde Nicht
früher Das waren auch keine Beſatzungstruppen
ſondern bloß militäriſche Miſſionen Etliche von
ihnen fielen dann über uns her und nahmen was
ihnen beliebte

Die Belgier nahmen den Schatz des Ordens vom
Golbenen Vlies Die Jtaliener nahmen aus der
Galerie eine Reihe alter Meiſter und aus der ehemals

en Hofbibliothek eine Anzahl koſtbarer Hand
riften
Das Goldene Vlies kam durch die Vermählung der

Maria von Burgund mit Kaiſer Maximilian dem
letzten Ritter an die Habsburger Man ſieht das iſt
ein bißchen lange her Ein Belgien hat es damals
nicht gegeben Belgien wurde erſt ein paar hundert
Jahre ſpäter auf dem Wiener Kongreß unter Beihilfe
des Wiener Kabinetts gegründet Das Goldene Vlies
war kaum zwei Generationen in Gent Aber es iſt
faſt fünf Jahrhunderte lang in Wien und Madrid der
habsburgiſche Hausorden geweſen Was für ein Recht
der belgiſche Staat was für ein Recht die nach Belgien
erſt vervpflanzte Familie Koburg an dem hiſtoriſch koſt
baren Ordensſchatz haben ſollen wird niemand be
greifen Aber es geht hier auch gar nicht um Recht
Höchſtens um das Recht des augenblicklich Stärkeren
Zu deutſch ums Faufſtrecht

Ebenſogut könnten etwa die Jtaliener das Wiener
Belvedere den Stadtpalaſt und die Bücherei des Prin
zen Eugen beſchlagnahmen weil Prinz Eugenius
ein Sprofß des Hauſes Savoyen geweſen iſt Nach dem
Tode des Feldherrn erſchien ſeine Schweſter in Wien
und begann mit einer Habgier die peinlich auffiel die
Erbſchaft zu verwerten Um nun der ſkandalöſen Ver
ſchleuderung dieſes Nachlaſſes ein raſches Ende zu be
reiten kaufte der Wiener Hof das Belvedere den
Stadtpalaſt und die Bücherei des Prinzen Eugen
Aber Italien braucht ſich ja um dieſen Kauf nicht zu
kümmern oder es kann ihn einfach annullieren Es
iſt der Sieger Schließlich iſt dieſes tmaginäre Bei
ſpiel um nichts grotesker als das wahrheitsgetreue
Beiſpiel das die Belgier gaben und das belgiſche
Exempel genau ſo anmutig wie die öſterreichiſche

ſag von der jener polniſche General geſprochen
at

Die vielen Gemälde welche die Jtaliener aus

V o Mi S r en fortgeſchle n n rechtmäßiger Beſitz ſondern ihre Beute

Es iſt damals ſchon geſagt worden daß man V
Schätze den Jtalienern nicht ſo bereitwillig hätte aus
liefern dürfen Trotz aller Schwäche man es

chten
Häfen 600 000 Tonnen Fengper e vSeſchla t
worden ſeien würden die reinigten tagten

efähr 60 Millionen Dollar gutſchreibenmüſſen für den Fall daß von Zu wen in dem
Sonderfrieden zwiſchen ngton und Berlin Re
parationen gefordert würden

Jn der letzten Sitzung des der Rates ſei fer

e eungen durch e m internationalerBanken mit Einſchluß deutſcher Jnſtitute zu verteilen

Kleine Chronik
WettkonzernDämmerung

bd Ein neuer großer Konzernkrach iſt aus Dresden
zu berichten Am Sonnabend wurde von der Staats
anwaltſchaft der in Dresden Leipzig Halle Breslau
und Berlin tätige Weltſportkonzern Rhein
Elbe G m b F aufgehoben und umfangreiche
Bücher Beſchlag n n vorgenommen Generalvertreter war in Dresden ein gewiſſer
Kempe Der Konzern verſprach bei nan is
500 Mark Verdoppelung in 2 Monaten i höheren
Beträgen bereits in 6 atte hlreiche
Agenten und Einzahlungsſtellen er resdener
Hauptmacher ein angeblicher Kohlenhändler befand
ſich am Sonnabend mit im Spreewald Erkonnte noch nicht ermittelt werden aber ein anderer
Kaufmann der mit rund 200 000 Mark geflohen ſein

Auch in Leipzig iſt ein Sportkonzern zu
ammengebrochen und zwar der Sächſiſche Sport
konzern G m b deſſen r ein Dr jurErich war Er iſt ver hafte worden Jnvier Wochen hat der erſt jährige Doktor
142 000 Mark eingenommen und ſie mit ſeinem
Buchhalter Winkler bis auf W 000 Mark voll
ſtändig durchgebracht Die Kriminalpolizei ſtellte feſt
daß die Buchſührung äußerſt mangelhaft und ſeit
14 Tagen überhaupt nichts mehr eingetragen iſt Der
Konkurs ſoll jedoch nicht angemeldet werden weil der
Berliner Sportkonzerninhaber Köhn ſich angeblich ver
pflichtet hat ſämtliche bis 10 Auguſt entſtandenen Ver

flichtungen Dr Funkes zu übernehmen Dieſes Ver
prechen hat aber geringen Wert denn Köhn iſt in

Dresden nicht einmal in der e geweſen die amI Auguſt fälligen Dividenden bisher zu zahlen ſo daß
er ſich wohl hüten wird noch weitere Verpflichtungen
freiwillig zu übernehmen Die Dresdener Einzahler
des KöhnKonzerns haben vielmehr ſchon beſchloſſen
eine Abordnung nach Berlin zu ſenden um von Berlin
Geld zu holen

Berlin zieht ſein Notgeld ein
Nachdem die Münzen jeden Monat Millionen von

50Pfenni icken in den Verkehr bringen ſoll in Berlin
allmählich mit der r des ſtädtiſchen Not
geldes begonnen werden Die Stadt beabſichtigt ihr
Notgeld außer Kurs zu ſetzen und mit Schluß des
Jahres für ungültig zu erklären Neues Notgeld wird
nicht mehr gedruckt werden

Verbrecher im Flugzeug
Jm Januar waren einem Antiquitätenhändler in

Berlini Teppiche und Gobelins im Werte von mehr
als 300 000 Mark geſtohlen worden Nach längeren Be
mühungen iſt es jetzt der Kriminalpolizei gelungen
dieſen Diebſtahl aufzuklären, Die Diebe hatten mit
der Verſchärfung der wertvollſten Stücke einen Kauf
mann Kliehm beauftragt der auf den Gedanken kam
die Teppiche mit dem Flugzeug über die Grenze zu
chaffen und dort pi eld zu machen Der Verſuch
Fuß aber fehl und ſo ſah Kliehm gezwungen in

erlin weiter nach Abnehmern zu ſuchen Dabei
e r e l 5 Frr n der Maskeon rn he ſte 4 n 4die Se und verhafteten Kliehm Die e

Ermittelungen führten auf die Spur der Diebe felbſt
einen Kaufmann Fritz l und einen Buchbinder
Alfred Ulla die ebenfalls verhaftet wurden

Letzte Telegramme
Ein Eiſenbahnattentat bei Weimar

Erfurt 15 Auguſt Jn der Nacht zum Montag
entgleiſte auf der Strecke Erfurt Weimar in der
Nähe der Blockſtation Azmannsdorf wahrſcheinlich in
folge verbrecheriſchen Anſchlags ein Güter
zug Die Lokomotive und 14 Güterwagen ſind ſtark be
ſchädigt Perſonen ſind nicht verletzt Der Zugver
kehr über Erfurt mußte umgeleitet werden An der

nicht dürſen Denn auch der Schwache braucht nicht
würdelos zu ſein Natürlich war es unmöglich mit
den Jtalienern um dieſe Bilder zu kämpfen Aber
man konnte das Muſeum ſperren und den Jtalienern
ſagen Holt euch mit Gewalt was ihr euch We
nur auf Gewalt pochend aneignei Man konnte es den
Jtalienern überlaſſen die Tore des Muſeums wie der
Vibliothek auſzuſprengen Es bleibt mehr als zweifel
haft ob ſie das getan hätten mehr als zweifelhaft ob
ihnen nicht doch die Luſt vergangen wäre vor den
Augen der ganzen Welt in berühmte Kunſt und Kul
turſtätten einzubrechen

Aber die Regierung die wir damals hatten machte
es den Jtalienern bequem Die Gebildeten ſchwiegen
eingeſchüchtert durch den Schimpf der damals gegen
die Gebildeten ſo beliebt war Dienſtwillige Federn
ſchrieben Mehl ſei wichtiger als Malerei Witzbolde
verbreiteten die Meinung der Wiener könne ohnehin
Veroneſe von Veroneſer Salami nicht genau unter
ſcheiden und dieſe Regierung die nach innen brutal
nach außen feig und kriechend war machte es den
Malienern bequem Dieſe Regierung die von der
Entente gehindert werden mußte den unermeßlich
wertvollen Wiener Gobelinbeſitz um einen Pappenſtiel
zu verſchleudern begriff die Folgen ihrer dienernden
Bereitwilligkeit nicht im entfernteſten Sie dachte gar
nicht daran

Aber jetzt haben wir die Folgen
Wären die Italiener vor die Notwendigkeit geſtellt

worden die Tore des Muſeums mit dem Dietrich oder
mit Handgranaten zu Inacken dann hätten alle andern
die nun ſo viele Anſprüche erheben eingeſehen daß
in Wien Kunſtſchätze doch nicht ſo leicht zu haben ſind
Und am Ende hätte die Welt dieſes offene Raubver
fahren gegen Kulturgüter doch unſtatthaft n
Seit aber höfliche öſterreichiſche Beamte Gemälde
Handſchriften Altertümer unbeſtreitbaren öſterreichi
ſchen Beſitz in aller Höflichkeit an Freunde ausgefo
haben fühlt ſich natürlich jedermann in der an
genehmen Meinung keſtärkt daß in Wien etwas zu
holen iſt Und jederniann will öſterreichiſche Beute
haben Noch mehr öſterreichiſche Beute Denn ſie
haben alle ſchon mehr als übergenug Wenn einmal
ein Kunſtgelehrter in einem dicken Buch feſtſtellen
wird was in Wien geplündert gevaubt verſchleudert

e und angefordert wurde kann es geſchehen
ß man die Vandalen für harmloſe und gutmütige

e er ſorde Jahun ſollen die Anforderungen drei Jahre nachVerſailles 77 St Germain weitergehen Aber das
muß ein Ende nehmen

Es mag für tſchechiſche polniſche ungariſche Kunſt
gelehrte Hiſtoriker und Juriſten verdienſtlich eine
ihren hauptſtädtiſchen Sammlungen irgendweiche alt
meiſterliche Gemälde Urkunden oder ÄAntiquitäten zu
erwerben Höhere Pflicht bleibt es ſich zu nen
daß die Rechtsgründe auf die ſie a da
mehr als gebrechlich ſind höhere Pflichtdaß ſie neuen Haß in der Welt ſchüren Leiſen fried

a
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die aus Kongreßpolen herü ommenen Element
nach wie vor die anſ polniſche Bevölkerung aufzu

ten verſuchen und die Jnſurgentenorga mitgl
niſationen fortbeſtehen Die gegenwärtig
Taktik dieſer Kreiſe beſteht darin daß ſie darauf au
gehen lokale Zwiſchenfälle herbeizuführen ur
die deutſche Bevölkerung zu provoziere
Da dieſe Taktik aber von der deutſchen Bevöllerun
durchſchaut iſt wird alles getan um deutſcherſeits d

Ruhe zu bewahren zieDie Anrechnung der Saargruben Juni
in Genf 15 Eig Drahtmeld Mit d StProblemen die der rſte Rat außer der O e 17 8

r rege gehabt Seſaſſen en zfaſt gar nicht Nur der Temps weiſt darauf hin u icheungerecht es ſei Frankreich die Saargruben auf t ſchein
Konto der u chen Befa v anzukreidq geſtellFrankreich habe Barauslagen gehabt t r ſeine Trupp St
und ſolle dafür die Gruben als Bezahlung anerkenn Teiln
die ſo gut wie nichts wert ſeien und durch deren 2 z 2
rechnung Frankreich wahrſcheinlich um 200 bis 400 ter
lionen noch ins Defizit gerate ebur

Ein Fort in die Luft geflogen beb a
Paris 15 Auguſt Nach einer Matinmeldung 16 t

das Fort Catzelnu das einen Teil des Feſtung 4 Uhrgut 8 von Bukareſt bildet am Sonnabend nachmitte Mitol
n die Luft ge g Das Fort war mit E grn
loſionsſtoſfen und Munition vollgepfropft Die Expl J
onen dauerten die gen Nacht und auch am fri abteiltdorgen noch an D Jah der Opfer iſt noch nich die de

bekannt

Der Petroleumbrand in Balu Fhig
In London 15 Aug Eig Drahtmeld Ueber de morge

Brand im Petroleumgebiet von Baku meldet ein Tele
gramm aus Konſtantinopel daß 11 Oelbrunnen aus H
gebrannt ſind und wahrſcheinlich kein Oel mehr liefer

erden da e e e md de Wiſt noch nicht gelöſcht da 14 Brunnen von dem Feue reiche
ergriffen ſind Die Seht bſing des Rieſenfeuers i Bor
unmöglich Bis jetzt wird der Schaden auf 8 Milüone recht

Pfund Sterling geſchätzt n
Revolten in Sizilien leIn Rom 15 Auguſt Eig Drahtmeldg D leSchwefelkriſe in S ikien führte an verſchi e

denen Orten zu ſchweren Revolten Die Volksmaſſe e J
plünderten die Villen und Getreideläger der durg re
den Krieg reich gewordenen Veſiter bildiſe

gebniſ
Starke Hauſſebewegung SB Berlin 15 Auguſt Jn den letzten en hat ſie Aberbemerkbar Luich VWeß die Auſuage a Banke Schuß

einen ſerden Umfang angenommen haben daß tro der He
oder vielleicht gerade wegen des Vörſenfeiertages a komm
eine ordnungsmäßige Erledigung kaum zu denken wo und ſe
Heute vormitigg ſind von den früheſten Morgenſtunde 1
V den anken Verse von

rieſen eingegangen zu denen noch bei den Privo en telephoniſche Beſtellungen kommen h

a ſtehen Montanwerte äver a un
r Bankaktien liegen große Aufträge vor J ten Sieſe ſtarke Hauſſereeging iſt der Grund in d zwei
arken lagen der Mark im Auslande zu ſuch ein 9

Wenn ſich auch der Sturz des Markkurſes a teidige
Sonnabend in Ne wyork wieder ein wenig b Gegne
auf 1,1725 gemildert hat ſo war doch im heutige ſich ük
Vormittags Freiverkehr der Großbanken die Haltu einem

außerordentlich feſt Bei ziemlich ruhigem G allen
chäft wurden folgende Kurſe genannt Holland 26 Fehlen
London 312 Newyvork 8528 Paris 665 Schweiz 144 machte
Aus der Schweiz lag heute ein Markkurs von 6,90 b Witter
7 vor Als Grund für die erneute ar Ma
verſchlechterung werden wohl hauptſächlich die ſtarke Da
Devifenkäufe des Reichs in Newyork am Sonnabe kordi
in Betracht kommen von de
liches Verſtehen und Annäherung auf unabſeZeit hindern heruns f ſebbo Auf

Ein echter Teniers oder Breughel iſt gut Ab Preuße
das herrlichſte Bild durch Unrecht und Feindſeligke reits i

erkauft iſt u ruet bot mJn der Welt gibt es genug und genug hervo für ihr
ragende Vertreter des Geiſtes wertvolle Menſch reichte
Meiſter der Kunſt Zierden der Wiſſenſchaft Sie we Seineden alle die Ueberzeugung hegen daß wir endlich A dem wi
einem wirklichen Frieden zu einer aufrichtigen Ve Fahnen
ſtändigung gelangen müſſen Und werden es nie recht g
verteidigen daß Kulturträger ſich dazu hergeben 1 noch S
dem fortgeſetzten kulturellen Raubzug gegen Wien d Bolzſpi
Mauer zu machen nur um national demagogiſche in der

folge zu erzielen durch hIch wende mich an alle Gebildeten ob ſie nun erzielte
den Siegerſtaaten leben oder zu den vbeſiegten Völke ſchönen
gehören ſie ſollen dagegen verwahren daß gerc Büttnei
die Vertreter der Kunſt und Wiſſenſchaft an der w Spiel
teren Verhetzung der Welt teilnehmen um ein pe energiſc
Bilder zu ergattern ſollen Widerſpruch dagegen hatten
heben daß eine uralte Stätte der Kultur wie Win einen g
noch wehr ausgeplündert wird erzieltWas heute mit Wien geſchieht bann in irgendein das dr
Zukunſt mit jeder andern Stadt geſchehen Das Be der Pa
ſpiel iſt gefährlich Wird der Raub am Wiener Kun das di
beſitz legitimiert dann hängt künftig kein Bild d ſtand krWelt noch ſicher an ſeinem Nagel lelne Statue ſte arbeitet
feſt auf ihrem Socdel keine Handſchrift ruht wohlv ſchaft
wahrt in ihrem Schrein Einem künftigen Sieger mit Ri
ohnehin durch das furchtbare Beiſpiel von Verſail griffe
und St Germain ungeahnte Grauſamkeit und V regelmä
leidigung jegliche demüti ewalttat am Uebe hindern

r e rer d e S wan en r Einbruchsdiebſta rieden ne Sſchluß freigegeben vt nos v
Hochſchulnachrichten Der Roſtocker Privatdoze aDr v Ernſt elthethen hat Ruf als auße Lehn ge

ordentlicher Profeſſor für Mathematik an die Roſtoc münder
Univerſität als Nachfolger des Profeſfors Haupt e bogen
halten Am 9 Auguſt d J verſchied der Ordinari vereinig
der Botanik und rmakognoſte und Direktor d mündeBotaniſchen Gar und un an der Greif ſtedt 11
walder Univerſität Geh Regierungsrat Dr Frau ſtedt J 2
Schütt im Alter von 62 2 eheimrat Schi Sportorpromovierte 1883 war 1 Aſſiſtent bei Reinke
Eöttingen und Kiel und übernahm 1895 den Le Drahtbeder Botanik in Greifswald als Nachfolger von d Rürnber

Der a o Profeſſor Lic Gerhard Kütel n Spre
Leipzig i zum ordentlichen Profeſſor in der Greif zeit 1
walder theologiſchen Fakultät ernannt worden ih S
wurde der Lehrſtuhl für Neues Teſtament als Nac Spielvet

ausleiters übertragen Ferner wur in D
er ord Profeſſor Lic Dr Walter Glawe von d fo

Univerſität Munſter in rates Are zeigwalg verſetzt wo er den L hl der Kir eſchich ew33 telle des Geh Konſiſtorialrates V d be gewann
2
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iſt es unbedingtc ven den Vereinen

e e Unſere 1 Mannn a et en I Fcnnichat des
en n re lebungsſpiel der 1 un
Mannſt t mtliche e date pieler haben ſich

bin um 6 Uhr im K
oruſſig JugendAbteilung Mittwoch den

im um 6 Uhr Knahenegeſgnmiung

e e a e Vereine ter die eine e
a n h r llen ſind an dieſer

inn 7 Awt nern 3 hat

Späneen lubhaus einzufinden
17 8 c Wegns

ugendverſammlung Aufſtellun7n m ie dende r Nur alt 3n und n berückſichtigt Wer r
t ken Juſppr bei den ken dg Viele 7

r ugendausſchußſitzuecht e V en tTeilnehmer n ffelka lauh Quer durch a vaben

33 en tag den 16 im Veree el in euſinder
6 Uhr die Knaben Uhr die Herren und We Mitlernen Da praktiſche Vorführun n bzw Stabwechſel
ebungen n ſt Erſcheinen ſt mtlicher un

u ich Tr ſchließend 9Abte en enurtnreg An e ſämtlicher Knaden Man
4 Uhr 5 6 5 Uhr 3 6 Uhr 1 2 gentalieder die noch in keine ans eingereiht ſind

zu erſcheinen Anſchließend Teilnahme an den Vor

um h gf Quer durch HalleTurnverein Hie Üebungsſtunden der Knaben
inden Dienstags nachmittags von 738 Uhr

die der ülerinnengbteilung am Freitag nachmittags d
7 AUhr in der Turnhalle Neue Promenade 13/14 remäßig a Zwecks ren der Läufer zum t

iſt das Erſcheinen der Mitglieder ſämtlicher Abteilungen
morgen erorderlich

Halliſcher Ligafußball vom Sonntag
Nachdem am Sonnabend die beiden durch zahl

reichen Erſatz geſchwächten Ligamannſchaften von
Boruſ ia und Preußen ſich nach w r
recht mäßigen Leiſtungen beim Stande von 7unſten Boruſſias trennten ſchnitten die heliiſa en

igamannſchaſten am Sonntag außerhalb erfolgreich
ab Allerdings iſt hierbei zu beachten daß die den
Hellenſern gegenüberſtehenden Mannſchaften nicht ge
rade beſte Klaſſe darſtellten Dafür aber verſtanden es
die Gegner unſeren guten heimiſchen Vertretern durch
energiſche Spielweiſe den ſchärfſten Widerſtand aufzu
bieten Manche techniſiche Mängel wurden durch vor
bildlichen Kampſeseifer wieder we e Die Er
C Fe waren denn auch recht knapp Wacker ge
wann in Leipzig Kegen Britannia 99 knappaber ſicher und rerdient mit 0 Bei etwas größerer
Schußſicherkeit der Stürmer wäre die Aedeckegenbelt
der Hallenſer zahlenmäßig deutlicher Ausdruck ge
kommen V f L Halle 96 weilte in Coburgſchlug den Thüringer Kreismeiſter V f B mit

1 d Sieg brachte Favorit vonWeiß en s heim Hier mußte ſich die Sport

Knaben

dung
Jahnſ

abteilung

38 u nigung mit G als geſchlagen bekennen Die
r waren in de Hälfte dank guter Zumenarbei des und beſter unter

dung der u im Vorteil aber erſt in rer iten Svielhälfte K ang es den Favoriten dies durch
zwei Tore zum Ausdruck d bringen Sportrrr
ein 98 war mit Er ſatz ir ſeine beiden euten Verteidiger nach Worvis i Eichsfelde ges ren Der
Gegner die Nordhäuſer Städteelf hielt
ſich überraſchend gut ſo daß ſich die Ligiſten mit
einem Unentſchieden von 3 begnügen mußten Die
da lieferten ein gutes Spiel wenn auch das

len der bewährten Verteidiger ſich recht bemerkbar
machte Wie überall ſo blieb auch hier die egneriſche
Witterung nicht ohne Einfluß auf das Spiel

Das wer Sportſreunde Halle Kon
kordia Plauen am heutigen Montag in Halle iſt
von den Plauenern abgeſetzt

Boruſſia Preußen 3
Auf dem Voruſſigplatz trafen ſich am Jonnabend

Preußen und Boruſſia Das Spiel über o s wir bereits in der Halliſchen Morgen Zeitung erichteten
bot mäßigen Sport Wenn auch beide Mannſchaften
für ihre beſten Leute hatten Erſatz ſtellen müſſen ſo
reichte das Spiel nicht gerade an Ligaklaſſe heran
Seine Freude konnte man höchſtens noch haben an
dem wirklich glänzenden Spiel des rechten Verteidigers
Fahnenſtich Auch Greiner als linker Verteidiger war
recht gut Bei Boruſſia konnte Brothe und vielleicht
noch Strieſenow gefallen Jm Sturm oſt Lauf und
Bolzſpiel Trotz des hohen Reſultats var dus Spiel
in der ganzen Spielzeit ausgeglichen W ing
durch haltbaren Schuß in Führung doch F Leuſchner
erzielte bald den Ausgleich durch Verwandeln einer
ſchönen Flanke von Sachſe und gleich darauf ſtellte
Büttner durch unverhofften ß unter die atte das
Spiel auf 1 für Preußen reußen blieb weiter
energiſch im Angriff und Stutzinger wie auch Brothe
hatten alle Mühe weitere Erfolge zu verhinde n
einen glücklichen Schuß Jürgens konnte der Ausglei
erzielt werden dem Preußen aber noch vor Halbzeit
das dritte Tor durch Behrendt entgegenſetzte Nach
der Pauſe griff Boruſſia tüchtig an und volle bald
das dritte Tor auf Dann war es mit Ler Wider
ſtandskraft der Preußenmannſchaft vorbei Der Sturm
arbeitete nicht wry die Läuſerreihe und Hintermann
ſchaft wurde daher überlaſtet Eine Umſtellunig Arlts
mit Richter auf dem linken Flügel geſtaltete die Angriffe Boruſſias weit gefährlicher und ſo fielen in
regelmäßigen Abſtänden noch 5 Tore die niemand ver
hindern konnte Eine etwas harte Niederlage die
aber in dem ſtändigen Abbauen der Preuß aſtücmer
ſeine Erklärung findet

Platzeinweihung des Turn u Sportverein Salzmünde Anläßlich der epertplaweibe veranſtaltete

der Salzmünder Verein Kranzfpiele die folgende Er
gebniſſe brachte Sporibrüder Halle Jugend Salz
münder Jugend 17 0 Salzmünde Knaben Langen
bogen Knaben 0 Sportbrüder Halle III Spiel
vereinigung Nietleben III 24 Sportbrüder II Salz
münde I 1 Beefenſiedt I Langenbogen T 1 Benn
ſtedt Langenbogen II 1 Salzmünde II Benn
ſtedt J 3 Eisdorf I Spielvereinigung Nietleben 4
Sportbrüder Halle Svielvereinigung Nietleben 1221

Der deutſche Fußballmeiſter in Erfurt Eigener
Drahtbericht Der veutſche Fußballmeiſter 1 F CNürnberg ſchlug in Erfurt vor zirka 9000 Zuſchauern
den Sportklub Erfurt ſehr leicht mit 1 Toren Halb
Fgeit 421

Spielvereinigung ghrtt verlor in Leipzig gegen
Fpielvereinigung mit 2 dafür waren die Bayernn Dresden gegen die voräve ſtarke Städteelf mit 0

greichDer Den Meiſter I F C Nürnberggewann in e ein z mäßigen Leiſtungen gegen

2

Gerade der geſtrige Renntag in Halle hätte beſſeres
Wetter verdient Denn es gab vollbeſetzte Felder und
unſere Rennbahn war von den bekannteſten Stelben
mit gutem Pferdemaietial beſchickt worden war

wohl Faſt eine Rekordzahl die inbezug auf die gemel
deten und gelaufenen Pferde erreicht wurde Dagegen
war der Rekord der Beſucherzahl ſtark gedrückt Es
ſehlte vor allem die Damenwelt die bei dem ſchlechten
Wetter ſich nicht heraus hatte Allmählich aber
als es ſich mehr aufklärte ſetzte noch ein an
nehmbarer Zuſtrom zu den Paſſendo einund am Toto war der Andrang nicht er ſtark wie

an den ſchönſten Sonnentagen Totoumſatz be
r 2,3 Millionen die Tätigkeit der Wettkonzerne
ma ch vor allem in den Vorwetten bemerkbar die
große Ziffern aufwieſen n war die Annahmeſtelle des Mitteldeutſchen nkonzernes die
einſt in einem Reſtaurant der Mansfelderſtraße
nicht mehr geöffnet da e ihr Jnhaber ver
tet worden war d es diesmal wirklich allea zu gewinnen Der o ſchüttete ab und zu e

aushohe Quote aus faſt immer gleichzeitig mit degrauumwölkten Himmel das ebenſo mer
wieder eine kleine Duſche auf bie Rennba
ausſchüttete Man mußte

da daricher nie Weiſe oſſen lten
e er rniedergegangene egenCelauf keinen u e gebrachtde unſere halliſche Bahn hielt Die Pferde ver

ſanken nicht ſondern tonmen ſogar bei den Sprüngen

elaſtiſch abkommen und landen ein Beweis daßunſere Bahn auch ſchlechten Witterungsverhältniſſen
gewachſen iſt

Der gebotene Sport war e ePrigareig intereſſant und
in jeder Eröiegung wertvoll Fu ie Zucht Die Ren
nen ſtanden im Zeichen der Graditzer die gut abſchneiden konnten Die Prüfung für die e
bildet ja inſofern eine wertvolle ans
jett ſchon bei ihnen für das nächſtjährige Derby die
Auswahl getroffen werden kann olfram III Jmmergrün Gardeniag und e auch die Lewinſche
Maſſary kann man nach unſeren rig Rennen in

e als Derbydandidaten ichnen Die beiden Ge
chwiſter Jmmergrün und Gardenia ſind ein Graditzer

rodukt und waren in den beiden Hauptentſcheidun
gen des geſtrigen Tages erfolgreich Jmmergrün iſt
eine Tochter von Nuage aus dem Graditzer Stall Auchbei den Hölner Rennen konnte der Graditzer Preisfrage
r wgreg ſein der geſtr aeſtrige Tag war alſo ein Triumphraditzer Zucht ein Triumph der aber beſondersd unſerer halliſchen Rennbahn zum Ausdruck kam

Jm Preis vom Peatersbere einem Herren
reiten über 2600 Meter führte r die heiße Favo
ritin Esladron bis zur Einlaufsecke e J dann
wohl weil ſie dem tiefen Boden nicht ſen warplöslich ab und mußte den Endkampf a lag und
Dalai Lama n n aus dem ſchließlich Dalai Lamaals ſicherer Sieger erborging r Sieger brachte die
liebliche Quote von 193 16 der Tag fing alſo für den
ging r7 Wetter ganz gut an

s Huote ſollte es aber im darauf

nbeſucher

alſo Geldbörſen und

arfe Rennen geben der kurzen 900
Zweijährige zu der ſich ein Feldvon 10 ren i derennden hatte Bei ſolch

einer kurzen Stre m der Start eigentlich ſchon das
lbe Rennen Kein Wunder daß es deshalb am
tart eine lange Nuddelei gab bis endlich beim

Schrillen der Startglocke Bavaria ausgezeichnet ab
kam und deshalb auch das ganze Rennen hindurch

t Jhre ſtärkſte Gegnerin war die Graditzerin
Gardenia Dieſes Klaſſepferd konnte ſo ſtark auf
rücken daß am Ziel ein totes Rennen zwiſchen
Bavaria und Gardenia herauskam Für riazahlte der Toto die Ueberraſchungsquote von 342 10

Jn dem Jünger Hürdenrennen ſür Drei
jährige führte Mokan vom Start ab mußte aber dannvor Landsmann weichen der ausgezeichnet ſprang und
als leichter Sieger durchs Ziel ging Das ältere
Pferd mit mittlerem Gewicht hatte eben auf dem
ſchweren Boden die beſſeren Ausſichten
eine Tatſache die auch im weiteren Verlauf der
Rennen erwies da auch Bernſtein Eiders Trumph
Satyr und Dalai Lama erfolgreich waren

Im Hauptrennen des Tages im Preis von
Thüringen konnte der Stall Friedheim der

e
gern

er zu Halle

a rei he v n St u Ri

ſchon im vorigen Jahre mit h Rennenewann wieder ſeine Farben mm in ſo als ob dieſes Rennen W r r
rden die unter Hauptmann Bauer undner n Stanim ausgebildet werden vorbehalten ſei An

Start war zunächſt der Graditzer Wolfram III vorn
Galerie e ſpäter bedeutſam r rend Jm
mergrün aus dem ziemlich geſchloſſenen Felde
m ſicher vorſtoßen und gewinnen konnte

n le irre gab esein e eSurze Bernſtein d s guter Sieger durchs
et nachdem e nie rleys Couſin und Mein
in vorn gelegen hatt ſanne wurde reiter

los und Primus ſtürzte n Auslaufsbogen Mein
Liebling der Bernſtein viel zu ſchaffen machte konnte
nur den zweiten Platz erzielen zumal er vor dem Ziel
unſicher wurde

Jm Trothaer Ja wurde der heiße
Favorit Schipßer von Eiders Trumph überraſchend
geh und zwar nach einem heißen und ſpannen

en Endvampf Stella II die ſogar zeitweilig in Füh
rung m hatte konnie nur den dritten Piah er
zielen Violetta war in dem Rennen r n

Jm letzten Rennen das ein geſchloſſenes Wder Bahn ſah endeten Friedensritter und Na ve wie

der auf in einem toten Rennen während Satyr
ein Pferd R H Waugh ſicher ſiegen konnte

ernneeee s u
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R WeKuaſper
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342 10 Platz 35 10 Gardenia 11 10 Platz 183 13 10 Totes
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Kukulies Ferneri ze e hellen GraA Arnims Silbertaler 3 57 Kilo 8 wart H Schole 5 5538 A Prietzel Sieg 310 Wäg 29 10

Längen
4 Preis von Thüringen 35 000 S Stre1200 Meter 1 Friedheims Jmmergrün e r S

Geſtüt Graditz Wolfram III 49Lewins Marotte 2 50 Kilo A Je u
Sellos e 2 49 2 Kilo W Tarras GrafJ in Voung r 47 r E Huguenin Sies

3 O ca en n di re r e 66t Heines Marietta s 62 StSe e Primus 69 Kilo e G
re er peeng S deVekber e ngen ieg 0 Platz 14 12e den

6 othaer Jagdrennen r W Ehrenpre
23 000 M e r We L H v arS w W 64 Kilo d VottlenbergWe 6 6735 Kilon alks u a ne 62 Kilo v Knobelsdorff

E lecheden a n Kilo r e S r Sie
e9 Ja 29 14 10 1 Längeraditz Range Ausgleich 18 000 Mark

Strecke 1600 3 Fr de Bruins Satyr WHito Müller 2 A v Schmieders Naive 50Wenzet Shhudis edensritter a
J Scho ilita 3 45 Ki EonradM Sumia n daikotten G 59 Kilo g uhnke M
St itani 49 Kilo kg A Lenaus Latong 3
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B Leipzig nur mit 0 Der Meiſter hatte fürvart und Kügler Crgg Singeſtelt

ZFußballkampf Hamburg Wien Eigener Draht
bericht Vor 10 000 Zuſchauern traten ſich am Sonntag die
Städtemannſchaften in Hamburg gegenüber Das Spiel ent
täuſchte da ſich die Wiener Mannſchaft nur aus Fern der
Wiener Amateure zuſammenſetzte während auch bei Ham
burg einige Größen Harden und Jäger fehlten Die Ham
burger erzielten durch Langbehn das erſte Tor dem eine
Viertelſtunde ſpäter das zweite folgte Erſt kurz vor der
Pauſe kann Wien durch Swatoſch einen Treffer aufholen1 für Hamburg Nach Wiederbe r e die
Gäſte überlegen kpeig und allein dermannſchaft iſt es zu danken daß Hamburg mich S er
reichen konnte glich un für die Gäſte aus Das
Loge Tor Dre durch einen u Schrägſchuß
von Halbrechts Die Leiſtungen der Gäſte konnten ſehr gute die Hamburger annſchaft dagegen nur in der Ver

e igungWichtige Reſultate aus dem ihr Altona
V f L Spielvereinigung Dur 2 Städteer Hamburg t 3 Dre den n Serliner Vorwärts 2 1 Hanſoper Städteſpiel
Hannover Braunſchweig 5 5 Kie Holſtein
Duisburger r gen 1 Mannheim Waldhof Wacker Mün 1 1 gres tan Sportfreunde Teutonia hünchen 4

Nund um Juhal

Der Gau Magdeburg des deutſchen Radfahrerbun
des veranſtaltete gern e ſeine Radzuverläſſigkeitsfahrt

Kund um Anhalt die über 288,6 Kilometer führteJn Halle war eine Hauptkontrolkſtelle ein
gerichtet an der die Fahrer nachdem ſie eine Strecke

von 105,5 Kilometer zurückgelegt hatten eine Zwangs
pauſe von 10 Minuten ausruhen mußten Jm ganzen
haben ſich 29 von 41 gemeldeten Fahrern bis zum
Schluß der Kontrolle ei ne Unter den Star
tern befa e ſich aus Halle Otto Henze Normannia
Erich nſeld Normannia S üſer Adler Ru
dolf zu rmannia Heini Becker Germania Die
Fahrer wurden 5 Uhr 15 Min in Magdeburg a
laſſen Jm flotten Tempo zog das Feld davon bis
kurz vor Eisleben die Spitzengruppe in einen
Maſſenſtur z verwickelt wurde dies hatte z
Folge daß die Fahrer viel Zeit einbüßten Ernſt
Hartmann agdeburg traf als Erſter mit3 Stunden 40 Min nach 105 Kilometer an der Haupt
und Einſchreibekontrolle r t San ein Jhm folg
3 Stottmeiſter Magdeburg Kampert Brandenburget Weg Leow randenhurg3 Wehrmann
Z bkeFermersleben Beckert Halle Richardt
Aſchersleben uſw in kurzen Abſtän en Die hier vor

geſchriebene Zwangspauſe von 10 Minuten wurde
n ausgenutzt Die Sportsleute wurden von

nitätern maſſtert und kleine körperliche Schäden be
handelt Dann führte man ſie an eine Tafel welche
mit Erfriſchumann dem Bezirk Halle Gau 18 des Bundes Deutſcher

Radfahrer dieſem Zweck zur Verfügung geſtellt
hatte Die Räder gingen beim Einlauf ſogleich durch
eine Kontrollſtelle um etwaige Mängel zu beſeitigen
Auch hier hatte ſich ein eifriger Sporismann gefunden
der mit Eifer ſeines freiwilligen Amtes waltete Die

rer konnten friſch geſtärkt zur weiteren Fahrt von
183 Kilometer mit dem Endziel Magdeburgen aſſen werden

Der S rra wurde Ernſt Hartmann Start Nr 2
e Klub Mag n Herrenfahrer in einer um 43 Min

eren Zeit als die des Vorjahres Die anderen Preisr ſind zurzeit e nicht bekannt Ernſt Hartmann
ſtellte bekanntlich vor einiger Zeit neue de utfſche Re
korde über 2 und 3 Stunden auf der Nadrennbahn ohne
Führung auf

Deutſche SchwimmMeiſterſchaften
Jm Leipziger Lunaparkbade begannen bereits am

Sonnabend wegen der n Anzahl der eingegange
nen Meldungen die Vorkämpfe für die Schwimm
Meiſterſchaften des Deutſchen SchwimmVerbandes
Die Kämpfe waren ſelten ſcharf So brachte ſchon der

en bedeckt war die ein alter Sports

h und ir Die Me deS
Bretti
raſchun

i
ebue ehe a

n Sang a ur

ahlem eT äumal 1 er WaſſerfE in 4 18 vor cnusKöln uſet n S
erin in der Be e a n

a es en war e

Reken ſchen de iHeinrich e et in den See 100 c
konnte Skamper einen klaren Vorſprung erreichen
ſiegte in 23 23 vor P in 23 28 und dem e
Eperjeſſy Budapeſt 24 von dem manwartet hatte Sehr biett ſich Pder als Vierter ren n S
100 Meter in der der neue n e
den deutſchen
hatte konnte1 21,8 und Her e 1 23 z a r nun

Kreis I Berlin verlor ſeine
die plötzliche Erkrankung einer Dame und wurde
ter in 6 37,6 Zu der See hener r die Suttdeidang Waſſe an nnover

eharHeidelberg als letzte unnoveraner waren in e re

a e r en et T eegen konnten einen
da der bekannte internatioa Tohrmann das Heidelberger Heiligtum

hütete Aus einem Strafſchuß heraus e
ver das einzige Tor dieſer Entſcheidung len undblieb t mit 0 knapper er in der Meiſter
ſchaft 1921 Sehr großen Anklang fand des Turm
pringen der deutſchen Meiſter Luber und Günther und
es beinamputierten Stein Jmmer z mußten

de Springer das Brett beſteigen und für den Beifall
des ſehr zahlreichen Publikums einen neuen Sremns
ausführen

Nennen zu u Karlehorſt

Hcwitzer Hürdenrennen 16 000 Mark
Frau E Kornblums

re Jagdrennenm S n u Wurſt Sankt
derr Rotbart Nlbrich Tot et 15 ine

18 21 10 Unpl Ortrud e r en eTunichtgut Sinn c n svon Fredersdorf

24 16 zrenz e bee a e erhie n a a
n n S u gallen ardt WelleLän oder re r Mark n r

1 Herrn v Val h Gr Pelzerſchwalbe Falke an er v u Tot
Sieg 23 10 Platz 1 Unpl Cerberus der

e rennen2Längen

a T Eenittei ne z Vlap 12 11 i m I
r ittervon rde de a s v a

n34 15 10 ift e B h i
kur Briſe Primadonna Paula et r es
Scapa Funkſpruch Latente Orkan SicherNennen zu Köln ben

re Weile er e See er teiffer o abe r erl Tot Sieg 161 latzbe in drd Meter 1 grhrn S v Dpen 2 Fgatwer Raſtenberg r

19 10

000 r

rrn Le
brunſt

Sieg 17 io Platz 11 12 10 t e S
aaleſtrina Leicht 23 e21 000 Mark 3700 Meter 1 e Wittig J h

Minneſang Grobauer Pankgräfin Seibert zSieg 16 10 Platz 11 10 11 o Unpl Treuherz
Werten Thain an Feldſtein Leicht M r
Sie Zug Htrennen 45 000 Mark 1000 MeterWeſt Gradigtz reiefrage Raſtenberger 2 JogulSe 3 Orakel Zimmermann Tot Sieg 40 10

20 16 10 Unpl Lehndorff Sicher 1mantHürdenrennen 24 900 ark 2400 Meter 1 Herrn 6
Beits Wanderſtab H Brown 2 Donner Vier 3 Eier
becher Dertel Tot Sieg 16 10 ehe 11 15 11 10 Unfagkert Letzter Richam ham Co Schaden

frika II Leicht 3 38Mark 1200 Meter
berger 2 Narew Gagelmann 3 Tradition Peters

Sieg i 10 Platz 11 12 18 10 Unpl Eichenblatt TEider Troſt Eelliſt Elk Rheinfahrt öaugrafLänge MafeſtieAnsgleich 30900 Mart 2900 en

Herrn A Steinraths Turban Bleuler 2 E
Raſtenberger 3 Liebhaber O Schmidt Tot Sieg 39

Platz 11 11 11 10 Untl Orilis Efermenye Orna
Ehriſtoph Oeeulta Ben Trovata Träne Flittingh i
Berthalda Leicht 15 LSängen

Jolomit Rennen

28 Auguſt ſtattfindenden Kurſus ſind folgende Nach
meldungen eingelaufen die ſämtlich noch Be
rückſichtigung finden konnten Für den Vormittagslehr
gang Brode ſtud med Khyyla ſtud chem Knäuſel
ſtud rer pol Kurt Brode UniverſitätsTurn undeine Vorlauf für die 100 Meter Rückenmeiſterſchaft

durch den Magdeburger Beneke mit 1 Min 14,3 Sek
einen neuen n Rekord Die erbet
rung beträgt 0,9 Sek Einen weiteren Rekordlug der a hlher Skamper im 200 MeterRücken

mmen in welchem er r eigene Hchſtleiſtungvon 56,4 um 0,3 Sek unterb ie ueberraſchungdes Tages war das Werjagen vuders Berlin im

erſten Teil der n im TauchenLuber vertauchte ſich und erreichte nur 26,5 Meter
Sieger war der lberſtädter Mundt mit 50 Meter

Die holte ſich Frl Murray Weißenſee ſehr ſicheDer zweite Tag hatte wieder unter der ſt der
wenn s feiden ſo daß die erwarteten Höchleiſtur

t ausblieben Eine blenden de Sri z r
holbeachte Wieſel A Schw V Leipzig in de
Fteene reeeh Er gewann mit 125Punkten vor Lechnir Deſſau 121,8 und Luber Poſeden vernn 117,6 P u denten er Menier Frl Fr
ſenberg er ver gle in rer M ei er ſchaſt be109 e z 1,1 o t

redakteur Konrad Pohl werantwortue

Fechtlehrer Koslowsri Sehrer Dr Hecht Stadt
gymnaſium Walter Neumann Nachmittagslehr
gang F Fuge P Kroll Hall Turn und Sporte K Sienſted F Schaaf S Tannrath

Thym Giebichenſteiner Turnverein M FrönickeW Süße Turnverein JahnTrotha F Winter
K Elze K Eche W Oheim H F C Sportfreunde
Die genannten Herren wollen ſich zu den feſtgeſetzten
Stunden auf dem Platz des Sportvereins 98 Hutten

ſtraße einfinden Beginn am Vormittag 8 Uhr Nach
mittag 85 Uhr Halliſcher Ausſchuß ſſtr Lelbes bungen

E

jchaſt und Unter
den Gerichtsertit na iUr den Handelsteil

uit Ariüur zuoAmtlich in Sgee
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Dritter werden Die att fürwann re Kreis III Mitte r a
Siegesausſichten duych
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or vonbergs Mal 2 S erz e e e e
macht e de

t



vanrgaie

m M

Neue Promenade 8
la Zehn Herrn Cezanes Guarten

Ein luſtiges Kabgretl Programm

Jn der MokKka m r v 10 Uhr

Rab

Sonntag
Halle an C Saale

Alle ehemaligen

COoORDER

Henny Portenin dem e in 4 t
Die Fahrt in s

Blauel
Fer Fürgt von m Pczclly

Detektivtilm in b Akten
Beginn 4 Uhr

Lolg de Apgen gchenbraut

Abentenrerſim g 6 Akten

COOLETTE
Rnoppchens Frackhose

Schwan in in 2 Akten
Die neuesten m Nochanderichte

4 Uhr

ſern heaſer
Djo führende Klelakunsthhne

1b4775

vom ekemal Hoftheater zu Dassa

freie r

Kaffee
von Ge

Geſellſcha

Ei

ejtag und
vorn

ATI

pferverbendungen von

e eng srfahrt

insel
Dienstagag Anguſt von nachm

önzert
r an

Vallm Saalbe
vnntag Motto

t EndſtatiynBahn Linie 1a und 6
Skal 2 re am J

Zuſammenkunft

An der Baperei 1

ſind cameradenbekelt eingeladen

den BI Ang nachm Z Ubrters Restaura vt

en

Anfang 7 K 5

15rbog a

ſow Ueberfahrt derh r t ä i chmm

in

tsuel

W h n ehe ten en

nei

Der Herkules der
schwarzen Berge

II Teoll

Auf Lehen un col
6 gewaltige Akte

en e re e e e n e nt 4a S 7 e en e e a e d e u e e e e e Se S e

Halliſche
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Der grosse Erfolg
Nur noch bis Donnerstag

Der kolossaleo Akter n Veiven Pucho
Trotz enormen Preissteigerungen der gesamten Textilwaren
bin ich infolge grosser rechtzeitiger Abschlüsse Verbilligung
meiner Unkosten in der angenehmen Lage noch immer wieder
zu solch billigen Preisen zu verkaufen dass jetzt noch jeder
grosse Posten Wäsche einkautfen kann Ich bringe ab

Dienstag den 16 August
meine gesamten Bestände zu Schleuderpreisen zum Verkauf

und biete soweit der Vorrat reicht an

00

le46

P Inhalt des 1 Telles wird imAkte des 2 Teſles wiederholt

Betthezüge weilb 2m lang 66 65 60
Betthezüge an geblamt und karlert 15 69

Vor tahr n a 00 45 9 30 Uhr
00 50 80

Aussordem

Leben und Lüge
Ergrelfendes Drama in 6 Akten

In der Hauptrolle Esther Carena
Anfang Wochentags 4 Vhr ger 3 Vhr

Bettlaken 2 m lang 160 preit 56 46 42
Betthezüge mit 2 gr Kisson 110 100 95 85
Beſthezüge un m 2 Kieren 130 130 125 110
Betthezüge Linon mit 2 Kissen 190 165 125

Damast Bezuüge 275 250
Bunte Betttücher 56 52 30 39 32 27
Inleft r weaerateht 95 30 38 32 16
Handtücher u 16 15 10 9

Aus Bache zum Hällhenhänglpr

Die Beute er krinnyen

das ihnen Lustspiel
Detektiv aus Liebe

2 Akte mit Gerh Dammann

Beginn
16 30 Uhr

e zur Errichtung eines Auftuf die Gefallenen

des ehemaligen e iments a Regiments
und Landwehr egiments Rr

Die in der Arzt Vereinigung ents r Vereinedes ehe Filf i tier Regiments General Felo marſchall Graf Geren
thal Magdeburgiſchen Nr 36 ſowie W d eh mgtigeng regiments nan der dieg mm 36 wollen i ren im Weltkriegfür i Znitn und Vaterland gefa Je Kpyſtren Rrangtekameraden
ein wü a t in der alten Garniſonſtadt Halle errichtenEntbu 5 für den Sommer 1922 in Verbindung mit einemNGenerg in Ausſicht genommen

ir bitten alle ehemaligen Offiziere Sanfitätsoffiztere Beamte
Unteroffiziere und an äh der voracnannten Regimenter ſowie alle

M die dieſen Regimentern nahegeſtanden habendie Errichtung eines Ehrenmals für die gefallenen Helden
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m Weiterverbreitung dieſes Aufrufs wird herzlich
slatgelegenheit

Friedenſtr

u gebeten Celegenhelts Kaufnann henen Je e Schmeerstr 5 I
ernspr 5 S eBüromöhel Zeirunqs eſcreſbmaschinen

kelt n Hüchervchränte

kinmauerschränke

rauſen ei
werte

hen m
ben Wert

Von der Reise rn
Dr Meinhof

Henriettenstrasse 1 h8890

am preis
en be

der Hallischen Nachriehten

berr SchnellzugsBremenBremerhaven oder Ham

ond hrer ade Verwaltvag
Cuhaven u
rddeich

elgoland
orderney

Kennen Sie ſchon die

Heimkehle
Reuerſchloſſ größte Höhle Dentf wande

Gewaltiges Naeurdenkmal
Gelegen zwiſch Koffhäuſer u StolbexS Babhuho

a01806

Südharz
Uftrungen 15 Minuten

S

ischlas Ffrauen leiden
Wunderb Vald Herr Anlag schön Ruhe

t Biſl Stevern Gute Lebensbed

gehlas

Iotol

nenim ebaenwal
ö

J winnen

I

rernog ßag Pretzseh Cide dent

uffallende Hellert b Gfcht Rheuma
Nerven u Frauenl MoorbädMoorpackung so wle alle medi Bader

Guter bill u anven Kurort AngelspFiaanb usw Benutz ans Bäder Bedin c
Proup d d Kurdirekt Fern pr Nr 17

Ostseebacdd Bansin
Huus Kurfürgt Pension

do n uſte Lage
glei et mitten

J

v r

findon die Konzerte im

b Aen
Sanatorinum

Nur Sbalha

berbur

Kurhaus

rin
Bol a Witterung

Kurhaus 8aal statt

ev fortan

Jeden Sounabend

Reunlon

Weln Terrase

Tägl Konzert
Eintritt frof 3 8 48

CuSA MEXIC0 MiEW ORLEANs

r Moor Stahl Flehtnadol Kohlesaure olekr Bäder gegen Rheumatismus
vie e jschias frauen Nerven u Herzlelden

ufticurort Auch Winierhvetrieb

dorbad
9 moderne Kurhäuser1 Sanatoriwmn Viele Einzellogie

m Pommersohe Schweig
Herrlliche Naturv Hellerfolge

usk kostenocs wiese
Herrlichster Kurort im OberharzTuglich 8malige Autoverbindung mit D mee Se Aoalne

Evangelische und katholische Gottesdievsto
neler Sanstorium

en bel Zellerteld l HerProspekt durch BesitzerinDr med Irmgard r
Sanatorum Finkenmühle
Mellenbach l graue Schwarzatal Bes H Kamp
Laut Arzt Kapferor rospoekt frei

8ehr billi o lzin

AMsrTERO

POST UNO FRACHTDIENST NACH

SD AMERIKA
Rio DE JAMEIRO 8ANTOS MonrEwWwoo

euenos Als

11242PASSAGIER

HAVANMA VERA CRuUZ
FRACHTDAMFFER MACH OSBENGENMANMMT en KAren

PERNAMBUCO un BAHIA
neaeunmkAsstoenh FRAcCcHhTOIEMST mAC

NEW VORK
Alle Auskünfte über m und Fracht darch

tar Dre J van BalenEr ääh den rn 683 mal457

Ihre

DBBEkann nur dann einen wirklich
befriedigenden Verlauf nehmen

Wenn

EEEIIIIIä
Auskunft u Fahrpläne koete nlos duroh

Hordeutscher Lloyd Bremen
Abtenunog Seebäderdienst

und seine Vertretungen

Sie der Sorge um das
mitgenommene

enthoben sind
Das bewährte und beste Berubigungs
mittel ist in diesem Valle eino Reſse Goe

rsicherang die sowohl für deſse sélhst als aueh für den unterwegs gtatt
Pensſon SonnenscheinSteheMätrbodg h

Kein Dr Venger ſind e in
früher Dr Schegermanns ärzt Familienheim

bietet io0 r gorichtetem Haus u grossaltem Park

findenden Aufenthalt in Sasthöfon und in
anderen Unterkunftsstätten gilt

Polen sofort erhältſich Prospekt kostenlos
Hittelcleutsche

St Andreasberg im S herhara
onsionspreis 39 Mark Hx50

elst nac reasherAltberühmter Hobentarer im Oberharz

land Aufenthoſt
in waldrelcher Gegend boel
voller Verpflegung könnenh angenehmAufenthalt hel hester Vorptlesun e TIIIIIIIIIE an ter dürs e a09s

Aktlenkapital 8,000,000 Gegr 1909 enſion tze nhau gr mod Haus
dal ongenl Fern Het Gastwirt Wattrodt Hiret ehe ilte dann t a v S Fernr 9 Veſ m

h W h e Dre Nr 67 It 1186 343 eon vorlange Prosvort B 3 Rot nervös und innere Kranke h

gorterſnage 1s
Naodesnr erſtr 66

c Dienstag u Jtefet Ganze Ramenſetol 5ofer ger m groß Schlachtefeſt 8 wer e rnhard oz z e e So 10 e n ein trgh Gr Steinſtr 8S4 e

l hris
e

Werke n
rungen
erfuhr
Niederla
Es wur
Wolffſch
Grube
hütte gel
bedeutſa
ſieben J
größerer
Auch di
und die
tungen
Pfänner
Auch da
geſellſche
zurückzu
nen und
der We
ſichern

eigenen
pfännerf
Kohlene
ter zu
Un ernel
amte un
den An
General
ders ver
viele Un
Kriege 3
gemeine
ſtehen ſ
Eingreif
die wei

egeng

raldirekt
Aution t
Sachkent
gelegenh

Getr
Wir

ſamkeit
ernte ſie
Aufkäuf
treide n
und die
Höhe zu
unternel
hohen C
zielen d
ländiſche
ſteigern
treidear
preisprü
die Au
in hoher
verkehrs
der Han
funden
der einl
bar Z
geworde
15 Aug
Bewegu
Verteue
erſt info
die verſe
marken

wirtſ
Tragn
wirte d
ſchaft ge
haben

Landes
genoſſen
ſelbſt ei
der Lan
klärung
Folgen
Preisme
macht w
beſtehen
ſchaft be
führung
breiten
wird

Aus
vor übe
aufkäufe
mehr al
zeichnet

Auch

ein ähn
großen
drohend
Teil als
ausgehe
toffelpre
drohend
das um
etwaige
heute w
baugebi
ernten
eſſierter
mit An

ndwi



s

S

7

T 7 777

5

c
a S

e

S 2 S e

Se

Montag 15 Auguſt 1921
reStadt Zeitung

Halle den 15 Auguſt 1921

Ein Jubilar der Pfännerſchaft
Sein 25jähriges Jubiläum als Direktor der HallePfännerſcha an n am eng
ontag Herr neraldirektor ax Zell Dieſe
ubiläumsfeier intereſſiert wohl alle Kreiſe unſerer
tadt erſtrecken ſich doch die Verdienſte des ilars

nicht allein auf die bedeutſame Entwicklung des von
ihm e induſtriellen Unternhmens ſondern auch
auf gerig unſerer Stadt der er als Stadtverord
neter eine Reihe von Jahren Zinn ſeine rege Ar
beitskraft gewidmet hat Jm Jahre 1894 trat der da
malige DiplomBergingentenr und Berginſpektor Zell
ſei der damaligen erkſchaft Conſolidirte Pfänner

ſt ein ſchon zwei Jahre ſpäter wurde er nach dem
ode des bisherigen langjährigen Leiters der Geſell

ſchaft des Bergrats Leopold zum Direktor ernannt
Seine Ernennung zum Generaldirektor erfolgte 1907

Wie ganz anders ſteht die Pfännerſchaft heute da
nachdem ſie ſich unter der zielbewußten und tatkräf

rung Zells aus einer mehr lokalen Gewerk
ſchaft zu einem der bedeutendſten Jnduſtrieunterneh
men unſerer Stadt überhaupt Mitteldeutſchlands ent
wickelt hat Früher umfaßte ſie nur die alten halli

Werke Saline Grube und Schwelerei die Ziege
endorf eine Naßpreßſteinfabrik in Halle

die eiterzahl betrug einige hundert Brikett
d gab es noch nicht Wir haben ſeinerzeit
ls Generaldirektor Zell am 15 Dezember 1919 ſein

25jähriges Dienſtjubiläum bei der Pfännerſchaft
feierte näher darauf hingewieſen wie unter ihm die
Werke weiter ausgebaut wurden und welche Erweite
rungen die Pfännerſchaft alsdann im Laufe der Jahre
erfuhr So wurde im Jahre 1906 durch Zell mit dem
Niederlauſitzer Bergbaugebiet Beziehungen angeknüpft
Es wurde durch Ankauf des früher Schoppenthau und
Wolffſchen Beſitzes in und bei Senftenberg u dem die
Grube Carl Ernſt eine Brikettfabrik und eine Glas
hütte gehörte das Arbeitsgebiet der Pfännerſchaft ganz
bedeutſam erweitert und das geſchah noch mehr als
ſieben Jahre ſpäter dieſer Glashütte ein weiterer
größerer Betrieb in GroßRäſchen angegliedert wurde
Auch die Feſtſetzung der Pfännerſchaft im Geiſeltal
und die Errichtung des mit den modernſien Einrich
tungen verſehenen Braunkohlen und Brikettwerkes
Pfännerhall daſelbſt zählt zu den Vordienſten Zells
Auch daß die frühere Gewerlſchaft 1912 in eine Aktien
geſellſchaft umgewandelt wurde iſt auf ſeine Anregung
zurückzuführen Es geſchah das um für die begonne
nen und noch in Ausſicht emer Erweiterungen
der Werke die erforderliche Bewegungsfreiheit zu
ſichern Die Pfännerſchaft wurde als Verbraucher der
eigenen Kohlenerzeugung neben dem Verkauf im
pfännerſchaftlichen Betriebe unabhängig von der
Kohlenerzeugung und entwickelte ſich von nun an wei
ter zu einem der angeſehenſten und bedeutendſten
Unternehmen ſeiner Art in dem heute an 3000 Be
amte und Arbeiter Beſchäftigung und Verdienſt fin
den Auf das gute Einvernehmen all dieſer mit ihrem
Generaldirektor ſei bei dieſer Gelegenheit noch beſon
ders verwieſen Die Schwierigkeiten mit denen wie
viele Unternehmen ſo auch die Pfännerſchaft nach dem
Kriege zeitweilig zu kämpfen hatte und die mit den all
gemeinen Wandlungen im engſten Zuſammenhang
ſtehen ſind dank der Umſicht und dem allzeit kräftigen
Eingreifen Zells überwunden und mit Vertra ren auf
die weitere Entwicklung blickt man der Zukunft ent
gegen Aus dem Stadlverordnetenkollegium iſt Gene
raldirektor Zell ausgeſchieden als infolge der Revo

Aution das alte Kollegium aufgelöſt
Sachkenntnis in kaufmänniſchen

wurde Seine
und techniſchen An

gelegenheiten iſt ſeitdem oft genug vermißt worden

Getreideaufkauf zu Wucherpreiſen
Wir haben vor einigen Tagen bereits die Aufmerk

ſamkeit darauf gelenkt daß nach beendeter Getreide
ernte ſich in den verſchiedenen Produktionsgebieten
Aufkäufer aus allen Gegenden einſtellen um das Ge
treide nach dem Dreſchen zu Wucherpreiſen zu kaufen
und dieſen durch ihr gegenſeitiges Ueberbieten in die
Höhe zu ſchrauben Von landwirtſchaftlichen Betriebs
unternehmern wird der Verſuch gemacht möglichſt
hohen Gewinn bei ſolchen Getreideverkäufen zu er
zielen der um ſo leichter erreicht wird als gerade aus
ländiſche Aufkäufer die Preisangebote übermäßig
ſteigern Durch dieſen wucheriſchen Auftauf aller Ge
treidearten wird worauf heute die hieſige Bezirks
preisprüſungsſtelle für Merſeburg beſonders hinweiſt
die Aufbringung des Umlagegetreidesin hohem Maße gefährdet Wenn erſt die Beſchaffung
verkehrsfreien Getreides unmöglich gemacht iſt und
der Handel mit Getreide auf dem Lande ein Ende ge
funden hat iſt eine ausreichende Getreideverſorgung
der einheimiſchen Bevölkerung nicht mehr durchführ
bar Zurzeit machen ſich ſchon infolge der notwendig
gewordenen Brotpreiserhöhung die mit dem
15 Auguſt in Kraft tritt in allen Teilen des Reiches
Bewegungen geltend die ſich gegen die zunehmende
Verteuerung der Lebenshaltung wenden Wenn aber
erſt infolge jener wucheriſchen Preisforderungen für
die verſorgungsberechtigte Bevölkerung Brot auf Brot
marken nicht mehr beſchafft werden kann ſind neue
wirtſchaftliche Kämpfe von größterTragweite eine unumgängliche Folge Die Land
wirte die ſich ſo entſchieden gegen die Zwangswirt
ſchaft gewendet haben müſſen ſelbſt Intereſſe daran
haben die Verſorgung der Bevölkerung des eigenen
Landes ſicherzuſtellon und gegen einzelne ihrer Berufs
genoſſen die das Anſehen ihres Standes geſährden
ſelbſt einzuſchreiten Auch die Jntereſſenvertretungen
der Landwirtſchaft müſſen durch entſprechende Auf
klärung dafür ſorgen daß ihre Mitglieder auf die
Folgen der Ueberſchreitung eines gerechrfertigten
Preismaßes bei Getreideverkäufen aufmerkſam ge
macht werden Denn darüber kann wohl kein Zweifel
beſtehen daß im Falle des Verſagens der Landwirt
ſchaft bei der freien Getreidewirtſchaft die Wiederein
führung der Zwangsbewirtſchaftung von

wen Kreiſen der Bevölkerung gefordert werden
wird

Aus dem Mogdeburger Bezirk liegen ſchon Klagen
vor über das Auftreten fremder Händler die Getreide
aufkäufe vorgenommen haben zu Preiſen die nicht
mehr als angemeſſen ſondern als wucheriſch be
zeichnet werden müſſen

Auch mit den Kartoffeln wird leider bereits
ein ähnlicher Wucher eingeleitet Die während der
großen Hitze verbreiteten Meldungen über eine
drohende Kartoffelmißernte haben ſich zum größten
Teil als ſolche erwieſen die von intereſſierter Seite
ausgehen um Vorwände für eine Erhöhung der Kar
toffelpreiſe zu ſchaffen Tatſächlich kann aber von einer
drohenden Kartoffelbataftrophe deine Rede ſein und
das um ſo weniger als ſeit dem Witterungswechſel
etwaige hren meiſt zunichte geworden ſind Schon
heute werden aus den wichtigſten deutſchen Kartoffel
baugebieten von einwandfreier Seite aus gute Mittel
ernten in Ausſicht geſtellt Wenn alſo von inter
eſſierter Seite größere Aufkäufe erteilt werden
mit Angeboten von 100 M für den Zentner an die
Landwirte wie das in der Göttinger Cegend vor
gekommen iſt ſo handelt es ſich hie um ein geradezu
gemeingeſährliches Treiben deſſen wellere Ausbrei
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Zur Getreideumlage

Am 10 und 12 Au anden in deburg undin Halle unter dem e des en Be
zu denenprechungen über die Getreideumlage t

und La m mer Landräte undOberbür eiſter der kreisfreien Städte eingeladen
waren Es ſollte auf Grund zahlreicher Beſchwerden

der Regierungsbzirke Merſeburg
und s ner Nachprüſung unterzogen werden
Ueber die halliſchen Beſprechungen haben wir bereits
in letzter Nummer berichtet rgänzend dazu
heute weiter mitgeteilt

Zu Beginn der Sitzungen ließ der hdent erklären daß er trotz ſeiner ehe e
mühungen beim preußiſchen Staatskommiſſar für
Volksernährung in Berlin eine r r desUmlageſolls für die Provinz Sachſen nicht habe durch
ſetzen können Eine Aenderung des Umlageſolls für
die einzelnen Regierungsbezirke ſei mithin aus
geſchloſſen Zu erwägen ſei ob eine Möglichkeit be
ſtände in den einzelnen Provinzen einen Ausgleich zu

re durch Verſchiebung des Umlageſolls innerhalber einzelnen Kreiſe und zwar e der ſchwäche
ren Lieferkreiſe unter gleichzeitiger Mehrbelaſtung der
lieferſtarken Kreiſe Leider ergab ſich in den Ver
handlungen daß heute nachdem die einzelnen Kom
munalverbände das Lieferſoll auf die einzelnen Er

ger bereits umeelegt hatten weder die techniſche
noch die rechtliche Möglichkeit v irgendeine Be
bzw Entlaſtung von einzelnen Kreiſen vorzunehmen
Eine Aenderung wäre nur dann zu ermöglichen wenn
jeder einzelne von der Umlage betroffene Erzeuger der
beſſeren Kreiſe ſich bereit erklären würde zugunſten der
Landwirte in den ſchwächeren Kreiſen nachträglich eine
Erhöhung ſeines Umlageſolls auf ſich zu nehmen

Der Landbund der Provinz Sachſene nun durch ſeinen Vorſitzenden Landrat a D
rhr v Wilmowfki in durch den Bezirksvorſitzenden Gutsbeſ Schäfer Kampf den An

trag daß von dem ödprozentigen Zuſchlag den jeder
Kommunalverband zum Ausgleich von Ausfällen nach
s 3 des rade auſſchlagen de etwa
3 Prozent den Regierungspräſidenten zur Verfügung
geſtellt würden gewiſſenmaßen als beſonderer Aus
gleichsfonds zur nachträglichen Entlaſtung der
Kreiſe vorwiegend leichteren Bodens Dies wäre der
einzige Ausweg geweſen gerade die Kreiſe noch
nachträglich zu entlaſten So ſehr die Regierung
dieſen praktiſchen Vorſchlag begrüßte konnte ſie ihm
doch nicht ſtattgeben da nach ihrer Anſicht eine
recht liche Handhabe zur Durchführung nicht ge
geben war

Der Landbund richtet nun an die Landwirte die
dringende Aufforderung Denkt an die Nöte der ſtädti
ſchen Bevölkerung der Arbeiter kleinen Rentner Be
amten Kinder und Greiſe Darum liefert ſchnell Euer
Umlagegetreide ab Und wer dann noch etwas Getreide
zum freien Handel übrig Pehält der verkaufe es zu
mäßigen Preiſen nur an ſolide Müller und an die ihm
bekannten Händler Schieber und wilde Käufer aber
weiſe er mit Verachtung von ſeinem Hofe

Ferienſchluß Die Sommerferien unſerer Schulen
ſind zu Ende Auf die glückſelige Erholungszeit folgt
von morgen ab eine neue Arbettsperiode er ſeine
Ferienzeit in der Ferne verleben konnte zwiſchen
rauſchenden Wäldern auf luftigen Bergeshöhen oder
am ſonnigen Seegeſtade iſt wohl zumeiſt neugeſtärkt
heimgekehrt gebräunte Geſichter und Hände deuten
ebenſo darauf hin wie vie kräſtigeren und freieren Be
wegungen die man ſich da draußen angewöhnt hat
Von der früheren bleichſüchtigen Nervoſität iſt da
nichts mehr wahrzunehmen Und wenn auch die große
Mehrheit der Schüler was ſich bei den heutigen Prei
ſen leicht erklären läßt die Ferien daheim verbringen
mußte ſo hat doch auch ihr die Erholung und Aus
ſpannung zweifellos wohlgetan Auch ſie alle können
ſich mit ausgeruhten und aufgefriſchten Kräften aufs
neue den Aufgaben widmen die ihnen die Schule und
in Verbinnudg damit das Leben ſtellt Und mag auch
der Unterricht zunächſt nicht mit der erforderlichen
Aufmerkſamkeit verfolgt werden weil noch ſo viel
Feriengeiſt und Ferienluſt in den Gemütern ſteckt und
nachwirkt das von dem ernſten Lernen unzertrenn
liche Wollen wird bold genug geltend machen undſo auch die rechte eirsſrewde Utken ohne die nun

einmal im Leben nichts anzufangen iſt
Wetterumſchlag Das Wetter hat ſich ſeit einigen

Tagen gründlich geändert die trockene Hitze iſt von uns
gewichen und hat kühler regneriſcher Witterung Platz
gemacht Für die Vegetation iſt der Regen ohne Zwei
ſel von Vorteil beſonders ſoweit Kartoffeln und
Futterfrüchte in Frage kommen jedenfalls dürfte nach
dieſen Erſcheinungen der drohende Ausfall nicht mehr
ſo ſchwer fühlbar werden wie vielfach angenommen
wurde

Schiedsſpruch im Baugewerbe Das Bezirkslohn
amt für das Baugewerbe für die Provinz Sachſen und
Anhalt zu Halle hat am 9 Auguſt einen Schiedsſpruch
gefällt wonach die tariflichen Löhne für Hochbau
Betonbau und Tiefſbau mit Wirkung vom erſten Tage
der auf den 9 Auguſt folgenden Lohnwoche um
70 Pf erhöht werden Die drei großen Arbeitgeber
verbände des Baugewerbes Hochbau Betonbau und
Tiefbau für die Provinz Sachſen und Anhalt haben in
ihren Verſammlungen am 13 Auguſt den Schieds
ſpruch abgelehnt da die in der Begründung erwähnte
Aenderung in der Lebenshaltung nach Aufaſſung der
Arbeitgeberverbände nicht Anlaß zu einer einheitlichen
Lohnerhöhung von 0,70 M ſein kann umſoweniger
als das Bezirkslohnamt vom 7 Juni 1921 feſtgeſtellt
hotte daß die bis zu dieſem Tage gezahlten Löhne den
damaligen Wirtſchaftsverhältniſſen und die am 7 Juni
1921 gewährte Lohnerhöhung von 30 Pf je Stunde
ein Ausgleich für die bereits im Juni wieder ver
ſchwundene Teuerung vom November 1920 bis Januar
1921 ſein ſollte Die genannten Arbeitgeberverbände
haben nunmehr den Reichsarbeitsminifter um ſofortige
Einleitung von Einigungsver handlungen er
ſucht und in Berückſichtigung deſſen daß die kommende
Brotpreiserhöhung die verheiratete und unverheiratete
Arbeiter verſchieden trifft die Gewährung eines ent
ſprechenden nach Familienkopfzahl geſtaffelten Aus
gleichs beim Reichsarbeitsminiſter angeregt

Gegen die Umwandlung von Wohnräumen in
Geſchäftsräume Jn neuerer Zeit werden beſonders
in Großſtädten häufig Wohnhäuſer von induſtriellen
Unternehmungen vor allem auch von Banken ange
hauft und unter Genehmigung der Gemeindebehörden
für geſchäftliche Zwecke verwendet Der Miniſter für
Volkswohlfahrt hat daher jetzt die Regierungspräſi
denten angewieſen dahin zu wirken daß künftig die
Zuſtimmung zur Umwandlung von Wohnungen in
Geſchäftsräume nur dann erteilt wird wenn der Ge
meinde entſprechende gleichwertige Wohnraäume über
wieſen werden Kündigungen zwecks Räumung ſollen
demgemäß im all inen nur dann anerkannt wer
den wenn ein ſchuldhaftes Verhalten des Mieters
vorliegt Wenn Gemeinden oder Mieteinigungs
ämter dieſen Richtlinien zu folgen nicht gewillt ſind
ſollen beſondere Anordnungen erlaſſen werden Bei
dieſer Gelegenheit ſei erneut darauf hingewieſen daß

Selliſche Nachrichten

Neubauten grundſätzlich von der Be
ſchlagnahme freigelgſſan ſänd und daß ſie

Antsgarten
Die Hallenſer ſind ſtolz auf ih ren Amtsgarten und

ſte führen ihm mit beſonderer Vorliebe fremde
zu Auch dieſe ſtimmen meiſt freudig ein in das Lob
das dem herrlichen Stückchen Erde geſpendet wird Zum
Preiſe des Amtsgartens ſind ſchon früher Lob
lieder geſungen worden die ſich je nach Zeit und Um
ſtänden in mehr oder weniger begeiſterten Formen aus
drückten aber alle liefen ſchließlich doch auf eine
hinaus daß hier nämlich gut verweilen ſei Als frei
lich vor faſt hundert Jahren nämlich anno derDiakonus an der Morivlirche Friedrich Heſekiel
den erſten halliſchen Fremdenführer überhaupt
nämlich als einen Wegweiſer für Reiſende und zur
freundlichen Erinnerung für ehemalige halliſche aka
demiſche Bürger ſein mit 16 Vignetten und einem
Plane geſchmücktes Buch Blicke auf Halle veröffent
lichte ſchrieb er darin u a über die Luſtörter um
Halle bei Anführung des Giebichenſtein herzlich nüchtern
bloß Die Felſen die dicht an der Saale mit feſtem
Fuße vordringen ſind von dem gegenwärtigen könig
lichen Oekonomiebeamten zu äußerſt geſchmackvollen
auch romantiſchen Anlagen benutzt die unter dem
Namen des Amtsgartens bekannt und dem Beſchauer
ſehr liberal geöffnet ſind

Die Anlagen des Amtsgartens ſind aber weit älter
als man hiernach annehmen ſollte denn ſie führen ihren
Urſprung bereits auf das Jahr 1718 und den damaligen
Amtmann Lohſe zurück ſo daß wir heute mit Recht
von ſeinem über zweihundertjährigen Beſtehen ſprechen
dürfen Allein dieſe erſten Anlagen waren vermutlich
verhältnimäßig beſcheidener Art ſtand doch die
gärtneriſche Kunſt damals bei uns noch in ihren erſten
Anfängen Als aber der Kriegs und Domänenrat
Ochſe von Ochſenſtein als Oberamtmann und
Generalpächter in Giebichenſtein wirkte geſchah hierin
mehr und Größeres Damals erſt wurden ſo vecht
eigentlich die Anlagen um den Giebichenſtein herum ge
ſchaffen und der Amtsgarten zu einem beſonders an
ziehenden Park mit einem ſchönen Luſthauſe auf der
höchſten Erhebung des Berges umgeſtaltet Freiherr von
Ochſe war eine reicher Mann und auch ſeine Frau eine
geborene Gräfin von Solms mag nicht ganz mitiellos
geweſen ſein Jedenfalls ſpielten bei dieſen vielſeitigen
umfangreichen Verſchönerungen und Neugeſtaltungen
auch Rückſichten auf die vornehme Gemahlin eine aus
ſchlaggebende Rolle Aber der tatkräftige und unermüd
lich ſchaffende Freiherr der von 1740 48 hier Amts
hauptmann war und in dieſer Zeit eine ganze Reihe
wichtiger Verbeſſerungen und Verſchönerungen in
ſeinem Bereiche vornahm deren Segnungen noch heute
nachwirken fand für ſeine kühnen und weitſchauenden
Beſtrebungen und Pläne weder bei der Krone noch bei
dem engberzigen Fiskus Gegenliebe ſo daß er immer
tiefer in die eigene Taſche greifen mußte und ſchließlich
ſo verſtimmt ward daß er aus Verdruß hierüber ſein
Pachtverhältnis zum Staate löſte und in leidenſchaftlicher
Erregung über die ihm widerfahrene Unbill die mög
licherweiſe durch zunehmende unerquickliche Familien
verhältniſſe geſteigert wurde ſeine großen gärtneriſchen
Schöpfungen von Grund aus zerſtören ließ Nicht nur
daß damals alle Anpflanzungen gänzlich beſeitigt
wurden ſogar das ſchöne Luſthaus und die verſchiedenen
Pavillons ließ er abbrechen ſo daß nur ebende Trümmer
übrig blieben Noch heute ſind auf der Bergkuppe ein
zelne Mauerreſte des Luſthauſes erkennbar die fälfch
licherweiſe als ſolche der Kaiſerburg gedeutet werden
die einſtmals hier oben als Nachbarburg des Giebichen
ſtein ſtand und deren Urſprung von gewiſſen Hiſtorikern
früher ſogar bis auf römiſche Zeiten zurückgeführt
wurde Der Liebesroman des Herrn von Ochſe endete
übrigens nicht lange danach mit einer Scheidung von
ſeiner ſtolzen Gemahlin

Die Nachfolger des Freiherrn zeigten keinerlei Jnter
eſſe für die Wiederherſtellung des Zerſtörten und dachten
um ſo weniger daran das Werk in ſeiner früheren
Schönheit wieder erſtehen zu lafſſen als mit den
Kriegen des großen Friedrich gar trübſelige Zeiten über
Preußen hereinbrachen in denen dem Amt Giebichen
ſtein ganz andere wichtigere Aufgaben oblagen als die
derartige Verſchönerungen durchzuſetzen Das blieb
vielmehr der Zeit am Ausgang des 18 und Beginn des
19 Jahrhunderts vorbehalten als die Familie Bartels
in Vater und Sohn zwei hervorragende Amtsleute
ſtellte und dabei wiederum einen großen Park nämlich
den Amtsgarten erſtehen ließ der weit und breit be
rühmt war bei den Beſuchern viele ſchwärmeriſche Be
geifterung erweckte und den jungen Romantikern die
von Halle aus beſonders zahlreich in die Welt hinaus
zogen in Verbindung mit dem ſagenumwobenen
Giebichenſtein allerlei bedeutſame Anregungen gaben
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e nteeeereeerer ngarten für den Preis von e We d
alle über während die Unterburg mit den en

Generalmajor von Bagenſti erhielt nach u
einigen Jahren erfolgten Tode aber
Kauf in den Beſitz der Stadt gelangte

Die Stadt Halle hat ſich des Amtsg
in ihren Beſitz gelangte jederzeit mit beſonderer Die

Keſchardtſchen ger de un Bürger
wird Wer den Giebichenſtein aufſucht um hier
allein allerlei romantiſche Jdeen in ſich
ſondern auch in den mannigfaltigen Reizen zu
ſchwelgen die das von hier aus ſo bequem zu über
ſchauende Saaletal und ſeine weitere dar
bietet der vergißt ſicherlich nicht auch den Amtsgarten
zu durchſtreifen der ihm zu jeder Zeit Neues und vor
allen Dingen Schönes zu offenbaren weiß Jn
jüngſtverfloſſenen heißen Tagen bildete er zumal
ſeinem unteren Teil für viele die Oaſe in der
Jn diefem Teil zwiſchen Berg und Saaleufer ſinddelenders a Samdelant untermiſcht
grünen Raſen un e eſehne mit den allmählich nach der Höhe
Wegen die immer wieder einen großen Reiz auf
empfängliche Gemiült ausüben Zahlreiche Bänke
zu beſchaulicher Ruhe ein darunter ſogar noch
Steinbänke unter den umſponnenen Bäumen oder
mächtigen Buche die noch aus den Zeiten des
von Ochſe ſtammen mögen Von jedem dieſer
bieten ſich liebliche Ausblicke auf die Anlagen
ſowie auf das dicht daneben flutende lIebendige
der zahlreichen Spaziergänger auf dem U
den immer intereſſanten Verkehr auf der Saale
welche reizenden Bilder zeigen ſich dem Spaziergänger
im Frühjahrsbeginn wenn auf den e
Hängen der Schlucht zwiſchen Oberburg und
garten die erſten Schneeglöckchen und Leberblümchen er
ſcheinen um ihm zu verkünden daß der Frühling mit
Rieſenſchritten heranrückt Aber am meiſten zieht die
Beſucherſcharen im Frühling und Sommer immer
wieder die Blumenpracht an die ſich ihnen im oberen
Teile des Amtsgartens offenbart Der Roſenflor im
vorderen Teile gehört zu den erſten halliſchen Sehens
würdigkeiten Viele kehren in dieſer Zeit wieder und
wieder bierher zurück um die Pracht in vollen
zu genießen weil ſie ſich gar nicht genug laben
an all dem Blühen und Duften Und wieder im
leren Teil dieſer Anlagen der Bauerngarten Wohl
rümpft mancher die Naſe über die Buntheit die hier
ſeinen Augen erſcheint weil fie zumeiſt von keinen be
ſonders erleſenen oder fremden Blumen ausgeht ge
rade weil es die einfachſten und meiſt bekanten un
ſerer Garten und Ziergewächſe ſind die ſich hier in
wechſelndem Durcheinander zeigen erſcheint es von be
ſonderem Reiz feſtzuſtellen welche mannigfaltigen
Schönheiten ſie in ſolcher Nebeneinanderſtellung ge
währen und welche geſunden Anregungen dadurch für

acht

et

an

Geiſt und Gemüt von hier ausgehen Auch die wohl
oberen Teile desgepflegten Blumenbeete im weiteren

Gaxtens ſind von Schönheit und feſſelnimmer neu den Beſucher Zu bequemer Beſchaulichkeit
bietet ſich überall auf zahlreichen Ruhebänken Sitz
gelegenheit die beſonders an ſchönen Sonntagen
lichſt viel ausgenutzt wird Und wer hier ſitzt und die
Hunderte und Aberhunderte an ſich vorüberwandern
ſieht der merkt dabei immer wieder einmal wie unter
den Beſuchern des Amtsgartens alle Stände vertreten
ſind und jeder ſich freut an den vielerlei Reizen die
ihm hier ſo freundlich entgegentreten Da iſt von
Standes und Klaſſenunterſchieden kaum etwas zu
merken Und dieſer faſt freund ſchaftlich anmutende Ver
kehr ſcheint ſogar auf die Vogelwelt übergegangen zu
ſein die hier im Amtsgarten eine ſichere Heimſtätte ge
funden hat Denn nirgends in hieſiger Gegend ſind bei
ſpielsweiſe die Buchſinken ſo zahm und zutraulich wie
hier ſelbſt Amſeln und Droſſeln ſcheinen ihre ſonſtige
Scheu abgelegt zu haben Eine ganze Menge Wege
führen durch den Amtsgarten die ſich zum Teil auch an
den Hängen hinziehen und alſo fortgeſetzt neue hübſche
und wechſelnde Ausblicke offenbaren Ein Stündchen im
Amtsgarten verbracht iſt niemals ein verlorenes und
gern kehrt der Beſucher zurück um die vielerlei Ein
drücke auf ſich wirken zu laſſen die von alle dem aus
gehen was eine zielbewußte gärtneriſche Kunſt in Ver
bindung mit natürlichen Bodenverhältniſſen hier ge

ſchafſen hat Argus
auch nach dem Entwu eines Reichsmietengeſetzes
nicht der Höchſtpreisſeſtſetzung unterliegen

Angeſtelltenverſicherung Nach dem Geſetz über
Aenderung des Verſitcherungsgeſetzes für Angeſtellte
vom 23 Juli 1921 wird vom 1 Januar 1921 ab als
Beihilfe gewährt a den Empfängern von Ruhe
geld monatlich 70 b den Empfängern von
Witwen und Witwerrente monatlich 55 den
Empfängern von Waiſenrente monatlich 30 M Vom
1 Auguſt ab iſt die Verſicherungsgrenze von 15 000 auf
30 000 M erhöht worden und den bisherigen Gehalts
klaſſen ſind hinzugefügt Klaſſe K von mehr als 5000
bis 10 000 monatlicher Beitrag 33,20 Klaſſe I
von mehr als 10 000 bis 15 000 monatlicher Beitrag
40 M Klaſſe M von mehr als 15 000 bis 30000
monatlicher Beitrag 48 M

Jnvalidenverſicherung Das Ceſetz über die
anderweite Feſtſetzung der Leiſtungen und der Bei
träge in der Jnvalidenverſicherung vom 23 Juli 1921
enthält u a die folgenden wichtigen Beſtimmungen
Die Verſicherten werden nach der Höhe eines Jahres
verdienſtes bis zu 1000 M der Klaſſe A mit 350 Pſ
Wochenbeitrag von mehr als 1000 bis zu 3000 M der
Klaſſe B mit 450 Pf Wochenbeitrag von mehr als
3000 bis zu 5000 M der Klaſſe C mit 550 Pf Wochen
beitrag von mehr als 5000 bis zu 7000 M der Klaſſe D
mit 650 Pf Wochenbeitrag von mehr als 7000 bis zu
9000 M der Klaſſe E mit 750 Pf Wochenbeitrag von
mehr als 9000 bis zu 12 000 M der Klaſſe F mit 900 Pf
Wochenbeitrag von mehr als 12 000 bis zu 15 000 M
der Klaſſe G mit 1050 Pf Wochenbeitrag von mehr als
15 000 M der Klaſſe H mit 1200 Pf Wochenbeitrag zu
geteilt und zwar unmittelbar nicht mehr unter Zu
grundelegung des Grundlohnes der Krankenkaſſen
Witwengeld und Waiſenausſieuer fallen weg dagegen
werden Witwen Witwer und Waiſenrente nach wie
vor gewährt Für Renten die vor dem Jnkrafttreten
der neuen Beſtimmungen fefſtgeſetzt ſind werden die
bisherigen Erhöhungen weitergezahlt Neuſeſtzu
ſetzende Jnvaliden Alters Witwen und Witwer
renten werden um jährlich 600 Waiſenrenten um
jährlich 300 M erhöht Die neuen Beſtimmungen
treten am 1 Oktober 1921 in Kraft

Der Schwerbeſchädigte darf nicht nur bezahlt er
mußt auch beſchäftigt werden Ein Arbeitgeber genügt
ſeinen Verpflichtungen aus dem Schwerbeſchädigten
geſetz nicht wenn er dem Schwerbeſchädigten den ihm
zuſtehenden Lohn zahlt ohne ihn zur Arxebit heran
zuziehen Dieſe Entſcheidung hat der Reichsarbeits
miniſter in einem beſonderen Beſcheid getroffen Daz
Geſeh will nach ſeiner Entſtehung den Schwerbefekädig
ten nicht weitere laufende Bezüge auf Koſten des Ar

t 51 iſtörung Akends gegen 7,20 Uhr rückte die Feu
wach der Thon isſtraße zur VBeſeitigung eines

beitgebers neben den Verſorgungsgebührniſſen ver
ſchaffen Es will ſie wieder in das allgemeine Wirt
ſchaftsleben einreihen ihnen Gelegenheit geben dieihnen verbliebenen Arbeitskräfte belimdgichſt ver
werten und ſich von Zuwendungen ſeitens der Lehörde

und des Arbeitgebers unabhängig zu machen Deshalb
werden die Arbeitgeber verpflichtet einen gewiſſen Teil
dieſer Beſchädigten zu beſchäftigen Dieſer Pflicht
wird durch die Zahlung des Lohnes nicht genügt Zur
Deſchäftigung gehört eine tatſächliche Heranziehung

Das Hoſpital St Cyriaci et Antonii die älteſte und
bedeutendſte Stiſtung unſerer Stadt konnte am geſtrigen
Sonntag auf ein 580jähriges Beſtehen zurückblicken Die
Stiftung iſt im Jahre 1341 durch wohltätigen Gemeinſinn ins
Lebe igerufen um alten würdigen und bedürftigen Bürgern
unſerer Stadt einen ruhigen ſorgenfreien Lebensabend zu
ſichern Zur Feier dieſes Gedenktages fand in der ſchlichten
Hoſpitalkirche ein Gottesdienſt ſtatt wobei der Anſtaltsgeiſt
liche Herr Oberpfarrer Keller die Feſtpredigt hielt Jn
warmen zu Herzen gehenden Worten wies er die Hoſpita
liten auf die lange Geſchichte der Anſtalt hin und ermahnte
zur Dankbarkeit gegen Stadt und Vorſtand die immer be
müht geweſen ſind für die Jnſaſſen nach Möglichkeit zu ſor
gen um ihnen den Zufluchtsort ſo angenehm wie möglich
zu geſtalten Ferner gedachte der Geiſtliche rühmend der
jahrzehntelangen ſegensreichen Tätigkeit des jetzt in den Ruhe
ſtand tretenden Hoſpitalinſpektors Agde der ſtets ein pflicht
treuer Beamter war Vom Vorſtand war das ſeit 1910 im
Amte befindliche Mitglied Herr Bankier Robert Somburg
bei der ſchlichten Feier zugegen

Geſchäſtsjnbiläum Der Mitinhaber der bekannten
rn Kunſtmöbelfabrik Gebr Bethmann Herr Robertethmann begeht heute das 25jährige Jubiläum als
Mitinhaber und Leiter der Fabrik Von ſeiten der Arbeiter
und Angeſtelltenſchaft ſowie aus weiten Kreiſen der Bürger
ſchaft erfuhr der Jubilar herzliche Sympathiebeweiſe Aus
Anlaß des Feſtes veranſtaltet die Firma in ihren Räumen
in der Gr Steinſtraße 79 eine Ausſtellung Das Heim im
Blumenſchmuck

Kleine Stadtchronik Am Sonnabend nachmittag ſtieein Laſtkraftwagen und ein Perſonenkraftwagen in et Ketg

d e h r W e Umieſelbe Zeit wurde auf dem Macktplatze eine Frau beim
Ueberſchreiten des Fahrdammes von einem Motorwagen
Straßenbahn erfaßt und umgeſtoßen Schaden hat ſie n
erlitten Jn der Poſtſtraße wurde am Sonnabend
mittag ein 19 Jahre alter Mann feſtgenommen der an einem
12 Jahre alten Mädchen unzüchtige Handlungen vor m
men hatte Jn der Ludwig Wucherer Straße ſtieß ein
durchgehendes Geſchirr mit einem anderen Geſchirr zuſainmem
wobei die Pferde des letzteren Verletzungen davontrugem
Außerdem erlitt die Straßenbahn eine kürzere
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Landſlucht ſtädtiſche
meiſt ſchon zerſtört iſt eine geſchloſſene vielfach
religiöſer Gru aufgebaute noch in Gebräuchen
T feſten Lebensgewohnheiten ſich ausprägende
die Gemeinſchaft zuſammenfaſſende Sitte ieſes
unabgelenkte Bauerntum geht auf in Arbeit derbbe
haglichen Eß und Tri r und geſundem
religiös gefeſtigtem und rht igtem Familienleben
Der vornehmſte Lebenszweck iſt den möglichſt zahl
reichen Kindern 47277 viel Boden zu hinterlaſſen

W e ts n x We rre riarchengeſtalten n umgebenvon Enkeln und Urenkeln zurückſ nd eine
gert in der ihr Dorf noch wenige Deutſche zählte und
ihr Haus einſam war erfüllt mit der lebendigen
Chronik eines an Arbeit an Kampf mit der von
Anbeginn ſo gütig ſpendenden Natur und an pf
mit der balkaniſchen Umwelt reichen Lebens Von
ihnen hat ſich die Jugend noch nicht ſo weit entfernt

ſchen Ziviliſationszuſtänden
Stetigkeit langſame Entfaltung des Lebens iſt hier
noch wohltuend zu fühlen wie auf einer von den jer
ſtörenden Mächten der kapitaliſtiſchen Entwicklung noch
nicht berührten Jnſel Dabei ſtellen dieſe Gehöfte mit
ihren Ländereien Millionenwerte dar Aber dem ech
ten ſchwäbiſchen Koloniſten gilt noch mmer Geld nur
ſoweit als er es in Land und damit in Fürſorge für
ſeine Kinder anlegen kann

Eine andere Fürſorge für ſie iſt ihm freilich
fremd Ein Sohn der zum Studium geſchickt wird

Drk l er Wenn r derarbeit untaug ein erge e ſehrmerkwürdigen Schattenſeiten däfes unabgelenkten aber

r T Vieh e e 83eine genzen keine rer Der ſchwäbiſche Bauer durch nunmehr zwei Jahrhunderte von
der Heimat ſoweit getrennt daß er kaum von ihr durch
Zeitungen erfuhr wußte kaum mehr daß er die
Mundart einer Weltkulturſprache redete Die Herren
ſprache war für ihn madjariſch Die unglaublich ge
ſchickte und zielſichere Staats und Werbekunſt der
Madjaren hat hier ihr Meiſterſtück geliefert Deutſche
von Sprache und Geblüt ſind im Kampf gegen die
neuen ſerbiſchen Herren zu Märtyrern geworden für
ihr ungariſches Vaterland ja mehr noch für eine
ungariſche Nation die ſie mit der

ebenſo gleichſetzen wie manche Binnendeutſche eine
reichsdeutſche tionalität mit der volksdeutſchen ver
wechſelten und ſcharf von einer ſagenhaften öſterreichi
ſchen Nationalität ſchieden Und wenn jetzt nach dem

wegung zu r
mit den nrt von ſachlicher

nanderzuſetzen
die eine unchauviniſtiſcher
ſamkeit an den Tag leben als vi r an noch vielen
Stellen mit ſtillen überzeugten Anhängern der alten
madjariſchen Herren an denen nicht Verrat üben

Pr et muß t ganz e c etolcher ronen kennen um ga e erigiten gerade des deutſchen Nationalbewußtſeins zu

verſtehen Es gibt hier n engleichſam Schichten im Nationalbewußtſeins ei
keinem andern Volk und mancher Gebildete muß ſich
dort aus den im madjariſchen Gym vſtum erworbenen
Ueberlieferungen h durch mehrere Stufen des
Nationalbewußtſeins hindurcharbeiten ehe er als un
verkrüppelter aufrechter bewußter Deutſcher völlig 4
zur deutſchen Volksgemeinſchaſt ſich geſellen kann Wer
dieſen Schwierigkeiten und Konflikten gerecht werden
will muß aber auch bedenken daß ſich das deutſche
Mutterland durch zwei Jahrhunderte um dieſe ſeine
verſprengten Söhne die ohne Reden und Vereins
phraſen deutſche Koloniſationsarbeit von höchſtem

Wert g2eir haben nicht im geringſten gekümmert
hat Die alte Weiſe man war ja verbündet Man
konnte man brauchte man durfte ſich nicht kümmern
um die Deutſchen im verbündeten Donauſtaat weder
in Oeſterreich noch viel weniger in Ungarn

Wie ſteht es jetzt mit dieſen Deutſchen Zuvör
derſt auch ſie waren drei Jahre lang Staatsbürger
weiten Ranges ohne Wahlrecht von der ſogenannlſen

denreform und anderen wirtſchaftlichen Schädi
gungen bedrängt aber ſie ſtehen bloß einer einſtweilen
noch feierlichen von Frankreich geleiteten Staats
raiſon nicht eigentlich einem feindlichen Volk en
über das wie das bei Tſchechen Polen und Slo
wenen der Fall iſt bis in die kleinſten Unterorgane

inein Mann gegen Mann einen Phaſhaen Alltags
ieg n das Deutſchtum führt Die Serben ſind

keine Chauviniſten jedenfalls keine Deutſchen
feinde Die ſchwäbiſchen Koloniſten andererſeits
z keine Staatsfeinde betonen nicht nur zum Schein
hre Loyalität und können ſchon aus rein geographi
ſchen Gründen nicht an eine Jrredenta denken Viel
mehr ſind ſie auf wirtſchaftlichem und kulturellem Ge
biet außerordentlich wertvolle Mitarbeiter der Serben
im Staat Jhre landwirtſchaftliche Erzeugung ſteht
namentlich im Getreidebau vornean und iſt auf allen
Sondergebieten als Muſter wirkſam ihre Steuer
leiſtung iſt un verhältnismäßig hoch Wenn die Schwa

r T Otto Oscar

n

biſchen Anſiedlern in Slawonienr unb im Banat gelangen will Aus ehe
öſterreichiſchem Kulturgebiet noch angegliedert

re Kultur wirdNähe jener Militär

D Schu deLürtiſchen Oſten zu ſein Und harren e n v den
um jene ältere Koloniſation welche die

blande zum Teil noch vor Habsburg
o künden die ſchwäbiſchen Dörfer im ehe

mals kroatiſchen und ungariſchen Gebiet von der jüng
55 und letzten großen Koloniſationsleiſtung bs

gs ſelbſt aus der thereſianiſchen und joſefiniſchen
an ſteigt in Ruma Judija oder Pozua aus

Agramer Uzug in dem die Fahrgäſte balka
niſch gemiſcht genug darſtellten und iſt mitten in
einem ſonderlichen altväterlichen kernhaft einheitlichen
Schwabenland Man kommt nach Semlin und iſt
erſtaunt vor den Toren Belgrads eine in ſo hohem
Maße deutſche Stadt zu finden Man reiſt von
dem mit buntem balkaniſchen Leben erfüllten Neuſatz
mördlich von Belgrad nordöſtlich durch lauter deut

s Land ſtrotzend von Fruchtbarkeit leuchtend von
banken wohlhabenden in ſchnurgraden ſehr brei

ten Zeilen ſtehenden deutſchen Koloniſtenhäuſern
des von ihnen friſch angeſtrichen mit einem kühlen

engang dem Garten und einem joſefiniſch
müchternen Giebel nach der mit Bäumen bepflanzten
Straße mit einem großen Gehöft und einem reichlichen
Garten in dem peinliche Ordnung herrſcht Soviel
Wohlhabenkeit in aller Schlichtheit einer arbeitsreichen
und nicht aus Not ſtrengen Lebensführung wird
man in Deutſchland ſuchen können

Dieſe deutſchen Bauern im ganzen über 600 000
an der Zahl ſtellen einen Kulturzuſtand dar wie er
im binnenländiſchen Deutſchtum vor fünfzig bis hun
dert Jahren geherrſcht haben mag natürlich mit den
Abwandlungen die die Anpaſſung an die Umgebung
und an techniſch berufliche Fortſchritte erfordert Alſo
micht im Sinne irgendeiner Zurückgebliebenheit iſt
das gemeint Aber es iſt noch das vorhanden was
auch in den meiſten binnendeutſchen Gegenden durch

t Familien Hachriehten

Oscar Rurtz u Frau
III

zeigen die Geburt eines Kkräftigon Stamm
halters an

Teiehweolframsdort bol Vdon e en r e
Die glackliohe Goburt einer gesunden

Tochter
moigen hoohberfreut an

Studienrat Dr Hans Zeutsche

i Frau argärete geb unt
ast m Oldenb Frliedenstr 6
n 1921
Rudolf Wunderlich
Friedel Wunderlich

geb Lehmer

Vermüählte
Im August 1921t

Ihre in aller Stille vollz ogene
Vermuühlung ſ2s7zeigen an

Dr med Hans Alunder
und Frau Annl Alander geb Hensiny

Halle a Geiststrasse 48
den 18 August 1921

Margarte Koltzer
geb Elsolon

Veoermähltse
Halle an der Sasle den 18 August 1921

Am 10 Auguſt erlag plötzlich
und unerwartet ſeinem langen
und ſchweren im Felde zuge

ogenen Leiden unſer lieber
ohn und Bruder der ehem
izefeidwebel der Minenwer

ferkompagnie 119

Ernst Hoffmann
m Alter von 30 Jahren Er folgte nach

ahren ſeinem im Felde gefallenen
er in die Ewigkeit

Jn tiefer Trauer
iſffseigner 3 Hoffmann M Hoffmann gohb

e
nrad geb HoffmannMax Hettmann Merne Boffmann Geſchwiſter

au Elbe und Wettinne Auguſt 1921
Beerdigung findet Dienstag in Wettin ſtatt

Nach langen ſchweren Leiden ent
ſchlief ſanft am Sonnabend nachmittag

ne liebe Fran unſere herzensgute
utter

Martha GOalther
geb Jäschke

In tiefem Schmerz

Karl Walther
nebſt Kinder

Halle den 15 Auguſt 1921
Die Beerdigung findet am Dienstag

1 Uhr von der Kapelle des Südfried
hofes aus ſtatt

licher
lieben

Nachruf
rückgekehrt von der letzten Ruheſtättee lieben Entſchlaſenen ſagen wir
en die an unſerem Schmerz ſo regen
nteil genommen haben iiefgefühlten

Dank

Nietleben den 14 Auguſt 1921
amilte Fritz Stemens
ermann Oppermannals Verlobter

mere

nachm 2 Uhr Jer T
treusorgenden Vater seines
Bruder Schwager und Neffen den Kaufmann

Alfred Kurth
im bliihenden Alter von 51 Jahren von seiner Familie und aus seinem
ihm lieb gewordenen Schaffen

Die

r
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nach kurzem Krankenlager unser hochgeschätzter
Vorgesetzter

Alfred Kurth
Wir verlieren in demselben einen gerecht denken
den und für uns stets hilfsber
dessen Andenken wir stets in Ehren halten werden

der Dampftalgschmelze u Spelxekett Fuhbrik

eutſ0 a knen es fern lers

Carl Kyritz
ſagen wir hierdurch allen herzlichſten
I Dank Beſonderen Dank
N Tiſcher für die troſtreichen Worte
Kapelle und am G

I Die trauernden Hinterbliebenen 25
Halle g S den 13 Anguſt 1921 W

er y h war

Uebergang von mehr als 600 000 Schwaben an die ſer

Nach kurzem

In tiefstem Schmerz

Else verw Kurth geb Croner
zugleich im Namen aller Hinterbliebenen

Beerdigung findet Dienstag nachm ,5 Uhr von der Havptkapelldes Gertrauden Friedhofes aus statt per
Freundl zugedachte Kranzspenden bitte

Anstalt Pietät Kleine Steinstrasse 4 abzugeben
Von Beileidsbesuchen bitte abzusehen

Geschäftsführer

Herr Alfred Kurth
durch den Tod entrissen Eine kurze aber schwere Krankheit hat dem
jungen arbeitsſrohen Leben ein frühes Ende bereitet

Wir verlieren in dem Heimgegangenen einen ausserordentlich fähigen
weitschauenden Mitarbeiter unseres Unternehmens dessen rastloser Fleiss
während seiner langjährigen Tätigkeit nur dem Wachsen und Gedeihen
der Firma mit bestem Erfolge gewidmet war Unsere Dankbarkeit ist ihn
über das Grab hinaus stets gewiss

Rotter

Am I3 d Mts nachmittags 2 Uhr verschied

n4766

Herr Geschäftsführer

eiten Vorgesetzten

Die Beumten und Arbeiter

der Flelscher Innung Halle u S

Statt Karten eerz
in

äußerſt billig

aftor
n dererrn

rabe

ne
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ie ſerbiſchen Behörden in der Wofwodina wo egz de
alten madjariſchen Einſluß
gegengekommen ſind ſo w
zahlreiche deutſche
deutſch unterrichtet
fremde Lehrer Die Schwaben

s den
zu bekämpfen gilt ent
urden andererſeits

geſperrt und auch wo
ſchieht es vielfach durch

deren man ſich bei

en
rd

allen Steuerleiſtungen beſonders auch bei allen vom
Staat begünſtigten
getriebenen öffentlichenſteuerten kürzli

ſa an der Pragerſche Men
einſtweilen ohne eigentli

Sammlungen erinnert ſo
tſchen Bauern für die tſchechi

niverſttät ſind eben doch
chen rechtlichen Schutz Man

S mit den Gendarmen ein
die

wird in Belgrad wo man viel Sinn für fachliche
ſelbſtändige öffentlichen Angelegenheiten
hat ohne Zweifel
ſei die innere Politik und das

noch fragen ob es zweckmäßig
Verhalten en eine

wirtſchaftlich und kulturell ſo werwolle und geſchloſſene
Minderheit die dem Staat nützl
den Bedürfniſſen einer geographiſch
ſchaftlich
zurichten
eine ſelbſtändige Außenpolitik des neuen Staatsgebil

Dienſte leiſtet nach
kulturell wirt

in jeder Hinſicht ſehr entfernten Nation ein
Schon regen ſich zahlreiche Stimmen die

des unabhängig von pietätvollen Erinnerungen an
die keineswegs koſtenlos geleiſtete Kriegshilſe ver
langen Eine nach außen hin völlig ſachliche und un
abhängige ſerbiſche Politik aber wird auch von der
nahezu runden Million Deutſcher in dieſem Staat ge

Sie wird wenn ſie den eigenſten ſerbiſchen
Vorteil klar erkennt den Deutſchen alle Möglichkeit zur
wünſcht

Entfaltung ihrer Wirtſchafts und Steuerkraft bielen
Das alles in der klaren dem Chauvinismus nicht zu
gänglichen Erkenntnis ein Volk kann nur dann ſein
Beſtes leiſten wenn man es in ſeiner Art Kultur und

Heute früh 3 Uhr entschlief sanft nach langem schwerem
mit grosser Geduld und Langmut ertragenem Leiden mein
lieber Mann unser guter treusorgender Vater Schwieger und

Gottfried Strauhbe
Um stilles Beileid bittet

im Namen der trauernden Hinterbliebenen

HALILE Wielandstrasse 52 den 15 August 1921
Beerdigung am Donnerstag nachm 29 Uhr von der Kopelle des Nordfriedhofes
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s Fräulein
D Roman von Margarete v OertzenFünfgeld

FortſetzungS ſag ihm nichts hörſt du Es wird nun
Es wäre ſchon längſt beſſer wenn ich

mich ſo ſchrecklich zuſammennehmen müßtel Und
verſtecke das Fläſchchen Francoiſe verſtehſt du mich

In dem Fläſchchen befand ſich eine ſaggleſe ſüß
lich nach Mandeln duftende Flüſſigkeit Wo
duldet wird iſt alle Hoffnung degraben

Morphium Doktor hatte die Gräfin entſetzth e als der Arzt dies letzte Linderungsmittel

Er hatte nur milde und gütig gelächeltwird ihr nicht mehr ſchaden
Was auf Erden ſollte ihr wohl noch ſchaden
Stephan empfand etwas wie Anbetung vor der

heiligmäßigen Geduld des unirdiſchen Weſens
wurde ihm entrückt in re Fernen wo nur

wohnen die man anbetet
in Schauern Die ihn nur äußerlich beurteilten fanden
ihn

Seine Mutter verſtand es viel beſſer als er zu
Aagen und zu weinen Trotz der Traurigkeit der Lage
hatten die beiden reſpektloſen abreiſenden Junker ihr
deshalb den Namen das Klageweib gegeben

Mademoiſelles übermüdetes Hirn dem ſeit Wochen
der Schlaf fehlte war zuweilen wie abgeſtumpft gegen
all den JammerSie betrachtete die faſt Pebtoſe Form ein
Menſchenkind dem Reichtum
Schoß gefallen war

Arme du Arme vachte ſie mechaniſch

Vor dem Gartentor

Sein Herz verlor ſich

Liebe Glanz in den

ſtanden in ſtummer er
wartungsvoller Ehrfurcht Kinder aus dem Dorfe
Frauen mit Säuglingen auf dem Arm Sie brachten
Blumen dick und feſt gebundene leuchtende Bauern

Der moderne Damenhut
brochen nachdem uns die maß

Berliner Modellhut Ausſtellungen
Modeſchöpfungen für die kommende Saiſon

haben Sie ſind nicht alle ſchön die
und viele ſind von vornherein dazu ver

Ut aber nicht verkauft und getra
n das Unkoſtenkonto nicht un

Her Bann iſt ge

Modelle

t wohl e

t

un

re dnr Veder cher Balſaminen Salbei Rosmarin Baſili
en aber ſtatt bleichen Komteſſe nur die

Mad moaſell ſich ine t ein feindſeliger Zug um
die gutmütigen Geſichter Die Rote Und ſie bare
keinen guten Blick Und ſie Fien die Marie nehmen

z pr das Krankenpflegen gelernt und ſchon viele

Frangçgoiſe hörte und ſah nicht ſie fühlte nur das
Nahen des Unabänderlichen

Eines Morgens zwiſchen Hell und Dunkel ſtreifte
ihr Kleid im Vorübergehen des Grafen taufeuchten

t Er war nicht zu Bett geweſen und unter den
nden

erſten Vögel in den Zweigen ſich regten
Schweigend maßen ſie ſich mit Blicken
Mademoiſelle die friſches Waſſer am Brunnen ge

holt hatte für die Kranke es war kühler als das der
zitterte unter der Berührung der Morgen

uft
Sie zitterte hilflos und ſtumm Jm Dorfe gah es

einen hellen Klang von gedengelten Senſen das Rat
tern eines Fuhrwerks tönte herüber

Geſprochen wurde kein Wort
Mit ſchleppenden Schritten kehrte Mademoiſelle

zurück in die Krankenſtube Vor dem Bett brach ſie in
die Knie Sie war übermüdet das war alles Nicht
mehr Herr ihrer ſelbſt Wie um etwas zu vergeſſen
vohrte ſie den Kopf in Angelinas Decken

Der Klang der Senſe Der duftende Strauß aufdem Fenſterſims Das ganze Leben das Leben

Mademoiſelle erhob ſich mit zuſammengebiſſenen
Zähnen ſtarrte ſie geradeaus in den hellen erwachen
den Tag

Aber da zwang ſie ein leiſer Atemzug ſich um
zuwenden

Die Kammer war ſo ſtill viel ſtiller als je zuvor
bedeutend und beeinfluſſen die e m für wirk

lich gangbare Hüte Von der M bevorzugt ſindKunſtplüſch Zylinderſanunet ehe den Vorteil
genießen nicht von der Luxu erfaßt zu werden
letztere würde den Hut um r 15 Prozent ver
teuern Der weiche Filzhut vom vergangenen Winter
Cornet genannt iſt in eiwas veränderter Form wieder
auſerſtanden die ſich aus der vorjährigen leicht

läßt wenn der Betrieb dara tSelbſtverſtändlich läßt ſich jeder e
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andern zuſammongebrochen deuchte ſie

im Park auf und niedergegangen bis die
Tränen fortwährend Wo

rend der Arbeit wurden den Frauen die
Die Männer warfen vom Feld her ſcheue Blicke der

wie der Südwind in raſchelnden EbereſchenMad moaſell we 4

Velourhut au Zu Formen umziehen
mit Gaberbſach m Mat

Modellen umgearbei r n
nach u e in den Vorjahren ſind auch ſetzt meine

biete he
und lege großenaller mir berktageren

Umformhüte ſind in großer Auswahl vorrätig und es

2 im unek
Dom 15 19 August eschliesslich zeigen wir in
unseren Geschäftsräumen Gr Steinstrasse 79 80 eine

Sonder Nusstellung
Du Heim im Blumenschmuck

Oie Firmen
GBlumenhaus Grünert Geisisirasse
J A MNeckert Grosse Ulrichsirasse
Wraizke Sieiger Jostsirasse
D Döll Grosse Ulrichstrasse

haben uns bei dieser Ausstellung jreundlichst unterstötzt
Freunde und Interessenten ergebenst zur Desichtigung ein

Gebrüder Hehhmann,
Kunstmöbelfabrik Grosse Steinstr 79 80

Rabener biſſeteltin

möglichſt ſofort geſucht r
Bad Salgſchlirt

re ren e

J 7
Françoiſe mußte ſich denn Angelinaihr ſich nicht Die ſch leuchteten wie
vom Mond beſchienen und doch war die Zeit des
Mondes längſt vorbei

Frangçoiſe taſtete bebend nach der kleinen kindlich
zum Schlummer geballten Hand

Pauvre r 7 ſchluchzte ſie laut aufAls ſie ging alle andern zu wecken bekreuzte ſich
der alte Co vor thr wie vor einer Erſcheinung

So gänzlich elend verſtört und von r Tag zum
m

Sie war doch nicht ſo wie ſie im Dorfe ſagten die
Mademoiſelle

Die Gräfin aus ſchwerem Schlaf geweckt rief unter
meine Strümpfe

Meine Strümpfe
Stephan war allein im Sterbezimmer
Das Dorf ſo feierlich ſtill Jn den Gärten ſchnitten

ſie weiße Lilien und ſchickten ſie aufs Schloß Wäh
ugen naß

Ehrſurcht nach jenem einen verhangenen Fenſter im
hohen Giebel des Schloſſes

Und doch ging alles ſeinen gewohnten Gang
Françoiſe konnte nicht begreifen daß ſie die

Bouillon für Angelina nicht in der Küche holen ſollte
Das würgte ihr an der Kehle bis ſie Erlöſung fand
in einem Strom von Tränen

Man hatte ſie vergeſſen
Gegen Abend ſchickte man ſie ins Dorf mit einer

Kommiſſion

Und hinter ihr ging das leiſe Raunen das da iſt
Die

Der fremde Eindringling mit den roten Haaren
und den dunklen Augen das Fatum der armen
Toten

preſſen

inder in Verbin
nach Original

tet geben neuen Hüten kaum etwas

und Sammethüte auch Herren

allen Neuheiten der Saiſon ausgeſtattet i
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rbeiten Neue Vorlagen u

c e
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871 sehnelderin funuriiehe Angebote wiit vucht i an

nandarbeltehaus But rDie Srem ber e gss Narnuever e em Teile
der Lebensmitte an bei W

Tüchtige ese2
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be Agkem Gehalt ſof
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Rauſch Schreiberin für ſofort oder ſpäter geſucht

aufs

T d vt
rüſt Schulmädchen

geſucht el

Schmeerſtr 5

Nr 19 See
Sie allein war dei ihr ſen n ihrer eNacht Sie allein konnte n geben über d

Wunder des Vergehens und Auſhörens So vie

Menſchen ſterben bei jedem einzelnen iſt der ftagende
Schauer vor dieſem Wunder neuDoch Mademoiſelle ging ſtarren Auges ihren Weg

dahin wie eine die s muß und ſchweigen
will die Feindſeligkeit der ihr finſter Nachblickenden
drang nicht bis zu dem Kern ihres Bewußtſeins

t war als ſei ſie mit Angelinag geſtorben
rüh am Abend ſank ſie in tieſen Schlaf und

ſchlief zwölf Stunden lang ohne zu erwachen
Aber als ſie wieder zur Beſinnung kam da bemerkte

ſie daß ſie auch ihr goldenes Kelichen mit dem Marien
bild verloren hatte das ihre verſtorbene Mutter ihr
vor vielen Jahren geſchenkt und ſie nahm denVerluſt hin als ein Zeichen des Unheils das ihr
Leben von nun an bedroht Und das ſie verdient hatte

Ja verdient
Sie verkroch ſich verſieckte ſich machte ſich faſt un

ſichtbar bis zum Tag der Veerdigung Jhren Koffer
hatte ſie gepackt denn ſie war ja nun heimatlos

Doch war es ihr nicht gleichgültig was aus ihr
werden würde Vermutlich Porleſerin einer alten
Dame oder ühnliches Die unmögliche Tantewar telegraphiſch herbeigerufen worden Dieſe Dame
die längſt fertig war mit dem Leben trat Angelinas
Erbſchaft an Gräfin Jſabella ganz gebrochen von den
Aufregungen der letzten Tage umarmte die ſich ſträu
bende Ungarin konvulſiviſch und bot ihr über die ſie
zu andern Zeiten nur gelacht hätte ein lebensläng
liches Heim auf Schloß Rorſchach an

Doch die in ihren Trauerſchleiern und blauer Brille
noch verrückter ausſehende alte Jungſer ſchüttelte
energiſch und ein wenig boshaft den Kopf

Werd ich wieder nach Ungarn ziehn Gefällt

mir nix in Deutſchland Hab ich Gels Senug um mir
nempfiehlt ſich im Intereſſe einer üntiichen Rück

n die Form jetzt zu wählen Die gewiſſen
hafte Leitung meines Geſchäfts und die Mitarbeit
allererſter Kräfte ſichern Jhnen im voraus alle erreich
baren Vorteile

Hedwig Eerdmann
vorm Emma Zincke

Ecke Große Klausſtraße

auf eine
h 14759 Nähe Ratsſchenke

e tem dZret braucheknndige vtemöer 255

Gerkäuferinnen
guch zur Anushilſe

für alle Abteilungen unſeres Hauſes

güngere Kentoriftinmen
Sie er Kaſſenzettel Damengliche echnerinnen aus der

erungsbranche oder ſtatiſtiſchen
ros werden vevorsust

Aufſichtsdamen
mit an ſ verſchiedenebteilungen

Meldungen 12 bis 1 und 5 bis 6 Uhr
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niederzuſeten wo mir paßt und a mir n er7 en s paßt r hierie Gr n ſabella bezwang ſich indemfeſter in ihren ſtarren Kreppſchleier hüllte a e

Ungetüm von oben bis unten muſternd ließ ſie ſie
wortlos ſtehen

Mit einem unheimlichen Kichern ſah die Tante ihr
nach und nahm dann kurz bevor ſie ihren Wagen be

es n ve u nix abhängig von pauvre Geſellſchaft
Arme Angelina hat für dir geſorgt Schon vor lange
Zeit Sie hat dir ſehr lieb gehabt Sie hat dir eine
Rente ausgeſetzt Du wirſt erfahren nächſte Woche

Françoiſe wurde rot und blaß
Fein Nein Jch will nicht JchDumme Gans Du brauchſt nix zu welen ſie hat

gewonl Addio liebe Kind Mitnehmen kann ich dir
nicht denn ich hab dir nie leiden können Addio

Der Wagen fuhr vor
So haſt du nix mehr nötig zu ſein Mademoiſelle bei fremde Leute

Sie warf einen grimmigen Blick zurück nach dem
alten ſchweren wappengeſchmückten Portal

Sehr fremd iſt es hier ſehr fremdDer Wagen rollte die ſteinerne Rampe hinunter

zwiſchen den leuchtenden Rabatten der Feuernelken und
lila Schwertlilien

Francviſe blickte ihm mit bitterem Lächeln nach
Es war alles wie es vordem geweſen nur ein

Menſch atmete weniger auf Erden
Das Korn wogte der Reife entgegen der Wald

ſaum funkelte von Sonnenlichtern die gleich grünen
Kriſtallen durch das Laubgewebe tropften

Mademoiſelle trat in die Schatten der Tür
vielleicht beſaß jemand einen Fahrplan vielleicht
wußte einer wann von der nächſten Station der nächſte
Zug abging nach irgend einer StadtUnd hinter ihr im Dunkel der alle e fand eine ge

Und entende er ite ſucht zum baldigen Tüe t 6 94 IAntr Steno tn
ſuchten Re älteC Dr

Atenothpi ſtin

ngebote mit Zeugnisabſchriften unter T 497 an

pedition dieſes Blattes n

PertelteBadaterin
Ervedition dieſes Blattes an die

ZJ Zbengte alte Frau und ſtreckte ihr mit einer bewußt

feierlichen Geſte beide Hände entgegen
Frangçoiſe

Alſo nicht Mademoiſelle Nicht mehr das Wort das
ſie nicht mehr hören konnte das Wort mit dem verletzend demütigen Unterklang

Du haſt deinen Koffer gepackt
Dul Die Gräfin nannte ſie dulJa Madame ba Comteſſe

Packe ihn wieder aus
Françoiſe ſchoſſen die Tränen in die Augen Sie

erwiderte nichts
Es iſt mir wie eine Erleuchtung gekommen von

oben Jch bin eine einſame Frau mein Sohn wird
wieder in die Welt gehen laß uns zuſammen ein
neues Leben beginnen Bleibe

Françoiſe beugte tief den Kopf Jm Wirtſchafts
hof draußen ſprach der Graf mit dem alten Chriſtoph
Von einer Nebenſächlichkeit Jhr Herz klopfte leicht
und ſchnell

Er wird wieder in die Welt gehen
Er der ſie nicht leiden konnte z
Nun fragte die Gräfin etwas pikiert

Da küßte Françoiſe ihr die Hand Nicht mehr wie
eine Untergebene die man nach Taſchentüchern und
Fußſchemeln ſchickte

Mademoiſelle hatte Talent zur Komteſſe ganz
entſchieden

Noch an demſelben Abend ſondierte Gräfin Jſa
bella ſie ſehr ſorgfältig nach ihren früheren Lebens
verhältniſſen ihren Eltern ihrer Heimat Das war ja
alles allright Gott ſei Dank Und daß Francçoiſe dem
engen Vann des mutterloſen Haushalts entlaufen um
zu erleben zu werden zu wachſen aus brennendem
Ehrgciz aus Wiſſensdurſt und Lerntrieb wer durfte
es ihr verargen

Jch wollte etwas leiſten in der Welt, ſagte Fran
gcoiſe trübe wollte ſtudieren oder

eurs ch eLicht ecellschant Leipzſe
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werden oder r ein wagiſches Schickſal haben bei mir
bleibt alles im kleinen ſtecken Jch meine die Stücke
eines zerſchellten Felſen in der Hand zu halten und
es ſind die Scherben einer zerbrochenen Taſſe

Mein liebes Kind, ſagte die Gräfin kategoriſch
die großen Schickſale liegen nicht ſo auf der Straße

umher Für die Tragödie des Geiſtes iſt dein Geſicht
zu ſchön und dein Wiſſen zu begrenzt ſei froh Zu
dem Hundert berühmter Häßlicher dem Dutzend
asketiſcher Ueberwinderinnen wirſt du nie zählen Dein
Auge hat den Glanz einer Tollkirſche Manch andere
wär zufrieden damit

Francçoiſe verſchränkte ihre Hände ineinander daß
ihre Finger leiſe in den Gelenken knirſchten

Es iſt mir nicht genug, ſagte ſie tonlos
Da klopfte die Gräfin ihr leicht die Wange

Du wirſt einen netten Mann bekommen du wirſt
eigen Salon haben

Einen Salon wiederholte
ſchätzig

Trotz ihrer Trauer lächelte die Gräfin
Ein Salon kann eine Welt ſein, flüſterte ſie

träumeriſch Biſt du ſelbſt kein großer Geiſt ſo kannſt
du doch große Geiſter um dich verſammeln Es iſt
freilich das Ziel der Abgeklärten Reſignierten Ael
teren denen es nicht vergönnt wurde mehr zu ſein
als nur ein Mittelpunkt Jch zum Beiſpiel wünſchte
mir einmal einen ſolchen Salon Der Plan ſcheiterte
an der Kleinlichkeit und dem engen Geſichtskreis
Der Bekannten die alles Neue mißbilligen Mein

ohn
Sie brach kurz ab Sein Schritt wurde draußen

vernehmbar Die Mutter entſann ſich ſeines Kummers
und ihrer tiefen Trauer und hielt lauſchend den
Atem an

Er kam nicht
Zwei rote Roſen brannten auf Françoiſes Wangen

und wieder die Gräfin an den überfeinen Naſen

Francçoiſe gering

8 ne

s S en eW W2
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flügeln von Mademoifelle r ſie ſei atmete wie

V r in raſender Haſt einen ſteilen Berg hinan
geeilt

Von nun an ſprachen ſie nur noch von Angeling
von ihren kleinen erſt ſpät entdeckten Eigentümli
keiten ihrer Güte den Todesahnungen die e gehabt
hatte und auf die man ſich nachträglichDie Dämmerung war da und niemand brachte oder

begehrte Licht Eine vollkommene Ruhe hüllte das
ganze Haus in tiefes Schweigen

Stephan, ſprach die Gräfin endlich mühſam
er wird auf dem Kirchhof ſein es hat ihn furchtbar

gepackt
Da ſchlug Mademoiſelle die Augen zu ihr auf Sie

glänzten voll durch die ſpinnenden grauen Schatten
des Abends Und in den Augen ſtand eine Frage
Warum lügſt du

e warteten lang und vergebens
Jm Jagdſaale Einige Wochen ſpäter Der Graf

rauchte ſeine zehnte Zigarette in Geſellſchaft der
Maman zur Zeit der Teeſtunde wo Francoiſe ge

wöhnlich einen Spaziergang in die Wälder unternahm
Er trug einen verregneten und ſonnengebleichten

Jagdanzug und klopfte zerſtreut die Aſche ſeiner Zi
garette auf den Eichentiſch ohne den daneben ſtehenden
Aſchenbecher zu beachten

Wann reiſt Mademoiſelle ab fragte er plötzlich
und ſeine Worte ſielen wie Steine in das Schweigen

Die Gräfin mußte huſten und verteilte den Rauch
der Stephans Zigarette entſtieg mit den weißen be
ringten FingernGar nicht, ſagte ſie dann mit heiterer Selbſt
verſtandlichteit Jch bin eine alte Frau Oft einſam

Jch brauch Jugend um mich her Jch hab ſie auf
gefordert überhaupt zu bleiben

Der Graf warf die Zigarette fort und ſprang auf
daß die Gräſin erſchrocken zuſammenfuhr

Fortſetzung folgt
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e reAls während des Weltkrieges Deutſchland von der

n n er e in rBedeutung für den ntän W ndel große Ein
buße zum mindeſten ihrer überragenden Stel

als internationaler Welthandelsmarkt entkleidet
würde Ueberblickt man aber die Entwicklung die die
Leipziger Meſſe während der Kriegs und ihrer Folge

Aerne raft r e Meſſe in der fürdas Land ſo ſchweren Zeit zu behaupten ſondern a

noch mehr auszudehnen wußte Ausſteller und
u ſtehen in einer gewiſſen Wechfelwir

Zahlreiche Ausſteller d h ein ſtarkes und viel
Warenangebot zieht Einkäufer in vermehrter

heran eine ſtarke Einkäuferſchar läßt es wieder
elen Firmen die ſonſt nicht die Meſſe zu beſchicken

lege nützlich erſcheinen ebenfalls auszuſtellen Jnieweit die inneren Verhältniſſe Leuſchlande dazu

beigetragen haben gerade in den Kriegsjahren und
der auf ſie folgenden Zeit die Zahl der Meßausſteller
ſo anſchwellen zu laſſen wie es der Fall geweſen iſt

hier unerörtert bleiben Jedenfalls war ihr An
wachſen rapide von 4213 auf der letzten Vorkriegs
meſſe der Frühjahrsmeſſe 1914 auf 5476 zur Herbſt
meſſe 1918 dann ſprunghaft auf 8325 zur Frühjahrs
meſſfe 1919 und annähernd 15 000 zur Herbſtmeſſe 1920
und Frühjahrsmeſſe 1921

Aber eine unangenehme Begleiterſcheinung hatte
das gegen die Vorkriegszeit um das drei und vier
ache erfolgte Anſchwellen der Ausſtellerzahlen Die
Beſtellung von Ausſtellungsvraum konnte damit nicht

ich Schritt halten wenigſtens nicht ſolcher Räum
Hkelen wie ſie die Leipziger Meſſe in ihrem großen

iel r den Meßverkehr eingerichteten Meßbauten
de rnenſtadt bisher allen Ausſtellern bieten
Die Zahl der vor dem Kriege vorhandenen

hernd 50 ehe Meßpaläſte ließ ſich in dieſen
Zeiten der Vauhemmniſſe und Bauerſchwerungen nicht
um ein vielfaches vermehren man mußte auf Aus
wege ſinnen der Raumnot wenigſtens vorübergehend
zu ſteuern und fand ſie darin daß man teils Gebäude
z Meßzwecken heranzog die wie die Univerſität

runhallen uſw außerhalb der Meßzeit anderen
Zwecken dienen teils Ausſtellungshallen errichtete die
wie z B die zur letzten Herbſtmeſſe in Benutzung ge
nommene große Textilhalle auf dem Königsplatze
wenigſtens für eine Reihe von Jahren die Raumnot
in etwas behoben Auch entlaſtete man die Jnnen
ſtadt indem man die immer größeren Umfang anneh

T Meſſe örtlich von der Allgemeinen
und ſie nach dem Städtiſchen Aus

inde an der öſtlichen Stadtperipherie ver
die dort ſtehenden maſſiven Ausſtel

ten Meits die Vorbedingungen für ein neues
geviertel gegeben waren

Die augenblickliche und auch unvollkommene Raum
notbehebung in der Jnnenſtadt dem Sitz der All

gemeinen Muſtermeſſe kann jedoch nur als ein Not
behelf angeſehen werden als ein Proviſorium das
durch Errichtung von Dauerbauten zu beſeitigen alle
an der Leipziger Meſſe intereſſierten Kreiſe eifrigſt
bemüht ſind Kühne Pläne wollten die Raumnot mit
einem Schlage und noch für Jahrzehnte hinaus be

Sie projektierten einen Jnternationalen Zen
tralWelthandelspalaſt ein Vauwerk von gewaltigen
Dimenſionen das 20000 Ausſteller faſſen und eine
Ausſtell fläche bieten ſollte die der jetzigen Ge

r Meſſe 210 000
Mar Mark amerikaniſchen Geldes ſollte dieſes

Baumonſtrum finanziert werden Aber ſeine Ver
wirklichung iſt vorläufig wenigſtens an dem
Widerſtande der ſtädtiſchen Behörden geſcheitert die
dieſes Projekt wohl nicht mit Unrecht als zu phan
taſtiſch anſahen und deshalb das für den Bau nötige
Gelände verweigert haben Dann plant man einen
126 Meter hohen Meſſeturm mit 30 Geſchoſſen für
75 Millionen Mark zu errichten der 3000 Ausſteller
aufnehmen oder zum Teil auch für Hotelzwecke dienſt
bar gemacht werden kann Es iſt ein Projekt das ſich
vieler Sympathien erfreut und wenn die Platzfrage
ücklich ſt wohl auch zur Ausführung kommen
ürfte

Allerdings würd der Meſſeturm der Ausſteller
aller Branchen beherbergen würde von der Entwick
lung abweichen die die bauliche Geſtaltung der Leip
ziger Meſſe in der letzten Zeit genommen hat Mehr
und mehr tritt nämlich das Beſtreben zuiage Bau
werke zu ſchaffen die einen ausgeſprochenen eigenen
Charakter zeigen Als ſolche Vauten müſſen die natio
nalen Meßhäuſer die Konzernhäuſer und die Branche
meßhäuſer angeſprochen werden Von den nationalen
Meßhäuſern deren Errichtung mit dem Prinzip der
Jnternationalität der Leipziger Meſſe vollkommen im
Einklang ſteht iſt das Oeſterreichiſche Meßhaus in der
Hainſtraße bereits auf der Frühjahrsmeſſe 1920 eröſf
net worden Das Schweizerhaus in der h
iſt allerdings erſt teilweiſe zur Frühjahrsmeſſe
1921 ſeiner Beſtimmung übergeben worden iſt jetzt
aber auch vollſtändig fertiggeſtellt Als drittes natio
nales Meßhaus wird dann auf der kommenden Hecbſt
meſſe das tſchechoſlowakiſche Meßhaus eröffnet
werden in deſſen allerdings noch nicht vollendeiem
Bau bereits auf der Frühjahrsmeſſe eine proviſpriſche
Ausſtellung tſchechoſlowaliſcher Firmen untergebracht
war Wird man in dieſen nationalen Meßhäuſern ein
jeſchloſſenes Bild der Induſtrie eines Landes finden
o ſind in den neuerdings von einigen Städten geplan

ten Meßhäuſern die Jnduſtrien beſtimmter Städte oder
Bezirke vereinigt Ein Beiſpiel dafür wird das Münch
ner Haus ſein in dem hauptſächlich das Münchner
Kunſtgewerbe zur Geltung kommen ſoll Die Errich
tung eines Plauener Hauſes als Ausſtellungshaus
der dortigen Spitzeninduſtrie iſt vorläufig noch ver
ſchoben worden

Als Typ eines Konzernmeßhauſes kann der zur
Frühjahrsureſſe 1921 eröffnete prächtige Meßpalaſt des
ConcentraaMeßhauſes in der Petersſtraße an

geſehen werden in dem die Erzeugniſſe aller dem
großen BingConzern angeſchloſſenen Firmen vor

eführt werden Auch do Ausſtellungshaus derFirma Friedr Krupp G das für die Herbſtmeſſe
auf dem Gelände der Techniſchen Meſſe geſchaffen
wird muß zu dieſen WeltfirmenMeßhäuſern gerechnet
werden Das Porzellan Palais iſt zwar auch das Ge
väude eines KunſtporzellanKonzerns ſtellt aber

eichzeitig den Uebergang zu den Branchemeßhäuſern
r Als ein ſolches iſt zur letzten Frühjahrsmeſſe an

der Goltſchedſtraße das Tabakmeßhaus Kosmos in
Benutzung genommen das alle Ausſteller der tabak
perarbeitenden Gewerbe einſchließlich ihrer Hilſs
induſtrien vereinigt Für die immer mehr auf der
Meſſe an Bedeutung gewinnende Textilinduſtrie wird

ner ein neues Spezialmeßhaus in dem Textilmeß
aus Saxonia in der Kramerſtraße geſchaffen das

ebenfalls zur Herbſtmeſſe fertig ſein und dann mit der
Textilmeſſe auf dem Königsplatz zuſammen den Mittel

punkt der Textilmeſſe bilden wird m

wird eben bekannt daß in der Halliſchen Straßewehecee Meßpalaſt das UnionMeßhaus er

mt Mit einer Ugem
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r weitere Sſturz der Mark in Newyorkden Kaufandrang et weiter ve

mal die Aufheb der wirtſchaftlichen Sanktionen die
re iqung der Jnduſtriewerte noch erhöhte Die

Banken en nicht im entfernteſten in der die
eingegangenen Kau zu bewältigen Ueberall er

et sie Feſtſetzu r Kurſen waren raniekte
77 um Phönix und Lodie übrigen Montanwerte einſchließlich der

oberſchleſiſchen um 20 bis 30 Proz Harpener
aben um 10 Proz Am Elektromarkte

E G um 10 Proz atoren um 18 Prozentbei den Kaliwerten Weſtereceln um 20 s eld
burg 353 Ronnenberg 438 Halliſche Kali 385 ffahrtswerte waren vernachläſſigt und nicht einheittich

freien Verkehr war das Geſchäft ebenfalls ſehr
en o olff 440 Beckerſtahl 323 Meyer Textil

Unter den Spezialwerten gingen Guano um 30Proz nach oben eng ter er Löwe Stettiner Vulkan Goldſchmidt um 20 Pro Deutſch
etroleum erholten ihren Kursſtand um 40 Proz Die
usbandswerte wurden durch die Steigerung des

Dollars ebenfalls nach oben re ſo Baltimore
S Proz Schantungbahn 15 Prozent
Am Kolonialmarkte erreichte Deutſche Kolonial

e
e Z3proz nlei um rozentm Verlaufe der n les m ſehr feſt

insbeſondere e oberſchleſtſche Werte weiter ſcharf
an Kaſſainduſtriemarkte rrſchte wieder ein
Kauftaumel des Publikums Am Deviſenmarkte rief
der Rückgang der Mark in Vewyork neue ſtarke Kurs
änderungen hervor Die Induſtrie ſcheint in derFurcht vor weiteren Preisſtei rungen Deviſen ſtark
zu hamſtern London etwa 8311 Newyork 85 Paris
662 Schweiz 1430 Polennoten 3,90 à 3,95 Ungarn
22,50 Sofia 75 Bufl eſt 105,25 Die Mark kam ausdem Ausland beträchtlich niedriger Kopenhagen 7,45
Stockholm 5,60 Zürich 6,95 Amſterdam 3,87

Heutige Kurſe

erliner Haudelsgeſellſch 2235 24omm u Prtvatbank 201ter Bank 170 171euntſche Bank 395 308is8 konto C hich 242 200resdner Ban 216 222tteldeutſche Kreditbank 164 1642

hn 517 587Argo n cerfahrt
amburg Vaketfahrt 171 179vchumer Gußſtahl 61 625 27u erus e 6442 50z Zzuxemburelſenkirchen r 51516dan 4 mannröhre 7 825erſchleſ Eiſenb Beb te 1 1 83tten 490 87975s

1 310 15250 255357 964410 420 242e 560 anso 437 432 48e 375 390
teaug Romanagen Guinega 9 9 9 0 439 495
tapi Minen 560 004tavi Genußzſch 515 6540

Berliner Produktenbericht
Berlin 13 Auguſt

Die Steigerung des Dollarkurſes hat die Tendenz am
Produktenmarkte ebenſowenig beeinflußt wie der ſeit
geſtern abend niedergehendeergiebige Landregen Weizen
und Roggen waren für ſofortige Lieferung bei ekwas
feſteren Preiſen gefragt Gerſte blieb ruhig Hafer
wurde bei hier beſtehender geringer Kaufluſt von
Schleſien ſtark angeboten Für Mais beſtand bei
feſten Preiſen auf ſpätere Lieferung viel Kauſfluſt Bei
den in ländiſchen Hülſenfrüchten beſtand beſonders für
Erbſen ſtarke Kaufluſt Auch für ausländiſche Ware
zeigte ſich Jntereſſe

n Notierungen Weizen für 100 Kilogramm
in Mark Schleſiſcher ab Station per Auguſt 430 438
märk ab Station per Auguſt 446 452 Tendenz be
hauptet Roggen für 100 Kilogramm in Mark Märk
ab Station per Auguſt 348 354 Tendenz feſt und zum
Schluß ſchwächer Sommergerſte 494 500 Winter
gerſte ab Stationen 392 396 ſtill Hafer für 100 Kilo
gramm in Mark Schleſ per Auguſt 342 346 pomm
per Auguſt 350 358 märk ab Station per Auguſt 354
bis 360 Tendenz ruhig Mais La Plata prompt ab
Homburg 390 397 Auguſt Dezember ab Hamburg 300
bis 303 September Dezember 294 297 loko Berlin
318 320 Tendenz feſt Weizenmehl 100 Kilogramm
brutto mit Sack 646 690 ſchwach Roggenmehl do 440
bis 475 luſtlos Maismehl do nicht notiert Weizen
kleie do 270 Tendenz ſtill Roggenkbeie do 270 ruhig
Raps do 580 590 ſtill Rübfen 5 M unter Rapspreis
ſtill Leinſaat für 100 Kilogramm in Mark 580 590
ſtill Viltorigerbſen 540 590 kleine Speiſeerbſen 410
bis 450 Futtererbſen ohne Angebot Peluſchken 310
bis 325 Ackerbohnen 320 330 Wicken 300 320
Lupinen blau 160 180 gelbe 170 200 Seradella nicht
notiert Leinkuchen 394 396 Trockenſchnitzel 240 250
Rapskuchen 250 265

Die neue Bierſteuer ſoll in Zukunft je Hektoliter der
in einem Brauereibetrieb innerhalb des Rechnungsjahres her
geſtellten Biermengen von den erſten 2000 Hektolitern 41
Mark von den folgenden 8000 Hektolitern 42 Mark von
den nächſten 10 000 Hektolitern 453 Mark uſw betragen Von
der 60 000 Hektoliter überſteigenden Menge ſollen 50 Mark
je Hektoliter als Steuer bezahlt werden Für Bier das in
den Geltungsbereich des Bierſteuergeſetzes eingeführt wird
ſoll bei der Einfuhr eine innere Abgabe entrichtet werden
und zwar 25 Mark je Hektoliter bis gu 4 Prozent Stamm
würzegehalt 50 Mark bis 13 Prozent Gehalt und 765 Mark
für anderes Bier

Betriebsgemeinſchaft in ber Elbeſchiffahrt Nachdem
Deutſchland zufolge des Friedensvertrages an die Tſchecho
Slowakei den geſamten Schiffspark der Oeſterreichiſchen
NordweſtDampfſchiffahrtsgeſellſchaft und aus den Beſtänden
anderer deutſcher Elbeſchiffahrtsbetriebe weitere 53 000 Ton
nen Kahnraum und 7000 Pferdekräfte Schlepper abtreten
mußte hat dei neugegründete Tſchechiſche Elbeſchiffahrts
geſellſchaft eine ſehr ſtattliche Flotte erhalten Es ſind nun
mehr zwiſchen der tſchechiſchen Geſellſchaft und den Vereinig
ten ElbeſchiffahrtsGeſellſchaften Akt Geſ n Dresden aus
ſichtsreiche Verhandlungen eingeleitet worden die die Her
beiführung einer Betriebsgemeinſchaft zwiſchen beiden Geſell

tie 8e

verte

ſchaften bezwecken Damit würde die glänzende finanzielle
Stellung der Vereinigten Elbeſchiffahrtsgeſellſchaften herbei
geführt durch das vorjährige gute Geſchäft und durch die
demnächſt fällige 100 Millionen Entſchädigung des Reiches
eine weitere Steigerung erfahren Mit Hilfe der ausgiebigen
Gewinne des Vorjahres ſetzt die Vereinigte Elbeſchiffahrts
geſellſchaft ihren Fahrpark ſeit dem Vorjahr in einen tadel
loſen Zuſtand Dies und die in Ausſicht ſtehende Jnter
eſſengemeinſchaft mit der tſchechiſchen Geſellſchaft ſichert der
erwähnten deutſchen Geſellſchaft ihre fernere Beteiligung an
dem in naher Zukunft vorausſichtlich ſtarken Güterverkehr
nach und von der TſchechoSlowakei

Deviſenlieferungen Dem Verein Hamburger Expor
teure geht aus ſeinem Mitgliederkreiſe folgende Zuſchrift zur
Frage der Deviſenablieferung zu Da es nationalökonomiſch
wünſchenswert iſt deutſche Jnduſtrieerzeugniſſe unter Aus
ſchaltung ausländiſcher Zwiſchenhändler direkt an die Kon
ſumenten zu leiten haben wir bereits von 135 Jahren damit
begonnen wieder eigene Zweigniederlaſſungen im Ausland
zu errichten Nach den beſtehenden Vorſchriften müßten wir
unſerer eigenen Zweigniederlaſſung zu Exportmindeſtpreiſen
fakturieren und uns verpflichten den vollen Gegenbetrag in
fremder Deviſe nach Deutſchland zurückzubringen Nachdem
nun ſelbſtverſtändlich unſere Kundſchaft in Deutſchland direkt
ebenfalls zu Exportmindeſtpreiſen kaufen kann wäre die
Möglichkeit daß unſere Niederlaſſungen noch irgend einen
Verdienſt erzielten vollſtändig ausgeſchloſſen Wir müßten
denſelben alſo ihre recht bedeutenden Betriebsunkoſten von
hier aus wieder zurücküberweiſen Die Vorſchrift iſt um ſo
unverſtändlicher als es für die deutſche Steuerbehörde ganz
gleichgültig iſt ob der Verdienſt in Deutſchland oder in den
Filialen erzielt wird da die Verdienſte unſerer Auslands
filialen ja ſelbſtverſtändlich in der Bilanz des hieſigen Mutter
hauſes zum Ausdruck kommen

Höchſtgrenze bei der Gewerbeſteuer Ueber die Er
hebung der Gewerbeſteuer ſeitens der Gemeinden hat der
Reichsminiſter der Finanzen folgende Regelung vorgeſchlagen
Von einer Zugrundelegung des Steueraufkommens für 1919
iſt abzuſehen Gegen Steuerbeſchlüſſe die im Ergebnis nicht
über 1500 v H der ſtaatlichen Gewerbeſteuerſätze hinaus
gehen werden Einſprüche überhaupt nicht erhoben Ueber
Steuerbeſchlüſſe die über 1500 aber nicht über 2500 v H der
ſtaatlichen Sätze hinausgehen entſcheiden die Landesfinanz
ämter im Einſpruchsverfahren ſelbſtändig Ueber Steuerbe
ſchlüſſe die 2500 v H der ſtaatlichen Sätze überſchreiten
haben die Landesfinanzämter nach Einlegung des Einſpruchs
an den Reichsminiſter der Finanzen zu berichten Die Ent
ſcheidungen behält ſich der Reichsminiſter der Finanzen vor
Für die Grund und Gebäudeſteuer ſoll im allgemeinen in
ähnlicher Weiſe verfahren werden Als normale Höchſtgrenze
bei der Grundſteuer werden 700 v H der ſtaatlichen Sätze
zugrunde zu legen ſein während das ſelbſtändige Prüfungs
und Entſcheidungsrecht der Landesfinanzämter ſich auf
Steuerbeſchlüſſe bis zu 1200 v H zu erſtrecken hätte

Eiſengießerei und Maſchinenbau Akt Geſ Der
e negewinn iſt in dem am 30 6 benndeten Geſchäfts
ahr von 4 auf 7,72 Millionen Mark geſtiegen Hierzu
ommt der Vortrag aus 1919/20 mit 383 090 881 591 Mark

ſo de ſich ein Geſamtbruttogewinn von 8,06 4,74 Millio
nen Mark ergibt Demgegenüber beanſpruchten Handlungs

n Steuern und Gewinnanteile 483 2,1 Millionen
Mark Zinſen 87 361 168 Mark Abſchreibungen 506 671
417 667 ark ſo daß einſchließlich Vortrag ein Reinge

winn verbleibt von 2,68 2,05 Millionen Mark Hieraus ge
Iangt eine Dividende von 35 Prozent wie im Vorjahr auf
das Aktienkapital von 3 Millionen Mark zur Verteilung
daneben ein Bonus von 20 Prozent Für degtihezonn
an Beamte und Arbeiter werden 500 000 250 000 Mark be
reitgeſtellt der Beamtenpenſionsfonds erhält 100 000 129 881

Mark zur weiteren r n Intereſſe der Arbeiterft werden 100 000 102 748 rk zur Verfügung geſtellt
und der Reſtbetrag von 380 712 Mark wird auf neue Rech
nung vorgetragen

S Akt Geſ vorm Fahlberg Liſt Coin Ma Nach der Magdeb K ſind dieAuslaſſungen im Proſpekt anläßlich der Ausgabe von

15 t e r jetzigeüberholt eine we erung zu verſo amtausſichtenn 15 r Diidende und 10 Prozent Bonus

Aus der Amgebung
Wei 12 Auguſt Der Kreistag des

Landkreiſes Weißenfels bewilligte der Ge
meinde Streckau zur Errichtung eines Sechsfamilien
Wohnhauſes deſſen Koſten auf 324 000 Mark ver
anſchlagt ſind eine Beihilfe von 80 000 Mark Vom
Staate wird ein Landesdarlehen von 64000 Mark er
wartet Um Beamtenwohnhäuſer erbauen zu können
wurde beſchloſſen von der Stadt Weißenfels
5500 Quadratmeter zu erwerben Zu dieſem Zwecke

wurde der Aufnahme einer Anleihe von 125 000
Mark zugeſtimmt

Raumburg 13 Auguſt Die Stadtverord
neten bewilligten für die äußere Jnſtand ſetzung des
Rathauſes 220 000 die vorſchußweiſe in zehn
Jahresraten aus den Mitteln des Ordinariums des
Haushaltsplanes entnommen werden ſollen Die
weitere vom Magiſtrat unterbreitete Vorlage die
Koſten für die innere Jnſtandſetzung des Rat
hauſes in Höhe von 800000 M zu bewilligen
wurde mit 16 gegen 10 Stimmen angenommen Jn der
angenommenen Summe ſind ſchon 105000 M in
begriffen die in einer früheren Verſammlung bewilligt
ſind Weiter wurde ein Vermächtnis des verſtorbenen
Stadtrats Walther über 20 000 M zur Begründung
eines Stockes zur Herſtellung einer Dienſtwohnung des
erſten Bürgermeiſters angenommen Am 1 September
ſoll das neuerbaute Krankenhaus eröffnet werden

Schkeuditz 12 Aug Billigere Kartoffeln
Das Rittergut Ermlitz verkaufte an Händler zehn
Morgen Frühkartoffeln zum Selbſtausroden Bald ent
wickelte ſich eine lebhafte Tätigkeit viele Frauen waren
angenommen worden und in kurzer Zeit waren die
Felder leer Die geernteten Früchte kamen ſofort in
Wagenladungen nach Leipzig wo ſelbſtverſtändlich ſich
ſchnell Liebhaber zu enormen Preifen fanden Da das
Geſchäft ſich lohnte wollten die Händler nunmehr alle
Kartoffelpläne des Rittergutes ankaufen Jn dankens
werter Weiſe iſt dies von der Rittergutsverwaltung ab
gelehnt worden da es notwendig erſcheine daß auch
die Einwohner von Schkeuditz mit Winterkartoffeln
verſorgt werden müßten

Pretzſch 12 Auguſt Eine Diebesjagd
Als die Ww u in ihr Heim am Domänenpark

überraſchte ſie einen gutgekleideten jungen
enſchen beim Einbrechen und veranlaßte ihn zur

g Er lief in den Wollkopf und erſtieg einen
um Währenddem hatte ein Verfolger mit dem

Rade das tragikomiſche Geſchick von einem Badegaſt
für den Einbrecher gehalten zu werden der Badegaſt
ſteckte ihm den Stock in die Radſpeichen was dem Rad
nicht gut tat Schließlich wurde aber der Ausreißer
in ſeinem luftigen Verſteck erwiſcht mit einem Aſt
z Abſtieg genötigt als er frech wurde gehörig ver
leut und der o zugeführt

Torgau 13 Auguſt Wieder Einer Der
des Wettkonzerns Torgau Willy

Müller der ſich bei ſeinen Kunden großes Ver
trauen zu verſchaffen wußte iſt nach Unterſchlagung
von etwa 100 000 M flüchtig geworden

Hiebenwerda 13 Auguſt Ein gutes Ge
ſch äft hat die Stadt mit der Herausgabe des Not
geldes gemacht Von den Notgeldſcheinen im Ge
ſamtbetrage von 48 000 die ſeinerzeit ausgegeben
wurden ſind nur etwa zwei Drittel eingelöſt worden
der Reſt im Betrage von 15665 M iſt zugunſten der
Stadtkaſſe verfallen

Köthen 12 u Ein ganz Geſcheiter
Der Geſchirrführer Otto Br aus Aken der mit der
Nachleſe von Weizen auf einer Ackerparzelle vom Land

Begründer

Nr 189 Seite 9
n omr Jwirt O C in Diebzig beſchäftigt war kam

die P die dort vorhandenen Mäuſe durch eund Feuer auszurotten Er etwas Weizen
an und ſiehe in wenigen Minuten ſtand dieWeizenparzelle in Flammen Durch dieſes

ntieren mit Streichhölzern wurden vier
eizen vernichtet

rode 13 Auguſt Bei der Wahl
eines 2 Bürgermeiſter s erhielten der bürger
liche Kandidat Ratsaſſeſſor Zeerſfeld Bauten und
der ſozialdemokratiſche Parteiſekretär Reicha
ſtadt je 15 Stimmen Da nach einer kurzen Ve
eine Einigung nicht erzielt werden konnte außerdem
die Sozialdemokraten den Sitzungsſaal zu verlaſſen
drohten ſo muß eine neue Sitzung zur Vornahme der
Wahl anberaumt werden

Halberſtadt 13 Auguſt Verhaftet wurde in
Derenburg Bürgermeiſter Wegner unter dem Ver
dacht Unredlichkeiten begangen zu haben

Gerichtszeitung
Sondergericht

Vier Groß bezw Klein Lehnaer Arbeiter Adolf
Sack Former Kurt Necke Maurer und Gemeinde
vorſteher Emil Zeitler und Tiſchler Franz Voigtſollten ſich des ſchweren Aufruhrs des Anſchluſſe

an einen bewaffneten Haufen und des Landfriedens
bruchs ſchuldig gemacht haben Sack hatte am 29 März
eine Verſammlung anberaumt in der er geſagt haben
ſoll Jhr die Jhr in Leuna ſchon eingeteilt geht da
hin zurück Jhr andern aber habt her e
ſtehen Er beſtritt dieſe Worte ge zu n
hätten ſich nur dahin geeinigt den zuunterſtützen da in jener Zeit wiederholt Arbeiter be
ſtohlen ſeien Necke ſoll fahrpatrouillen eingeteilt
haben das er aber auch nur zum Ortsſchutz gegen
Plünderer getan haben will Zeitler ſoll darum
wußt und dies gebilligt und Voigt ſoll Radfahrdien
getan haben Das Gericht kam zur Freiſprechung der
Angeklagten Zeitler und Voigt Wie der Vorſitzende
in der Urteilsbegründung betonte hätten die
verſagt indem ſie alle früher gemachten bela
Ausſagen nicht mehr wiſſen wollten Jmmerhin ſei
noch eine Schuld der Angeklagten Sack und Necke dar
getan Beide wurden des Aufruhrs für ſchuldig be
funden und zu je 16 Jahren Gefängnis verurte

Die liebe Tante
Die Bergarbeiter Auguſt Morgenthal und Al

fred Syniewski aus Erdeborn ſollten an dem
Kampf bei Wolferode teilgenommen haben Niemand
hatte ſie dort geſehen niemand bemerkt daß ſie nach
dort ſei es mit ſei es ohne Waffe gezogen ſind ja
die nächſten Verwandten Gattin Mutter behaup
teten ſogar daß ſie in der fraglichen Nacht das Heim
nicht verlaſſen haben Die Anklage ſtützt ſich lediglich
auf die Anzeige der Tante der Angeklagten der Frau

Wolf der Syniewski auf deren neugierige Frage ob
er auch mitgemacht antwortete ſei es aus Renom
miererei ſei es um vor andern Arbeitern nicht als
Drückerberger zu erſcheinen zumal ſeine Mutter recht
vermögend iſt Natürlich mindeſtens 20 Schuß
habe ich abgegeben Das genügte ihr als die ver
wandtſchaftlichen Gefühle ein wenig ins Stocken 47
rieten die Neffen zur Anzeige zu bringen in der
richtsverhandlung trug ſie mit Eifer vor was i
offenbar aufgebunden war Dem Gericht genügten
Behauptungen dieſer Zeugin nicht um zu einer Ver
urteilung zu kommen und ſprach die Angeklagten frei

Prieftaſten der Halliſchen Nachrichten

Jeder lichen Anfrage iſt außer dem einmit Auffe t e verſehener
G marke genügt n bezogen in demntwort direkt an den Se er wie rig
Anonyme e o werden nicht beantwortet Aus
künfte im Briefkaſten und in der Sprechſtunde wird keinerlei
ivilrechtliche Verantwortlichkeit übernommen Die Begant

tung der Anfragen im Briefkaſten erſolgt koſtenlos
H 5 Nach 8507 der Reichsverſicherungsordnung ſind

den Erſatzkaſſenmitgliedern mindeſtens die lleiſtungen
der Zwangskaſſe zu gewähren

V M Der von Jhnen erwähnte Stein am Riebeck
platz iſt eine alte Betſäule ein Monument aus dem Jahre
1400 Auf dem Sockel der Säule befindet ſich ein Bild in
Relief Chriſtus am Kreuze umgeben von Johannes Maria
und Magdalena

777 So lange Sie deutſcher Reichsangehöriger 7
erhalten Sie die Penſionsgebühren in gleicher Höhe im
lande wie im Jnland Nach dem Wohnſitz richtet ſich ſeit
ar nur die Höhe der Teuerungszulage für Offiziere und

e

E 5 a Glühlichtbrenner von Normalgröße ver
brauchen 125 Liter pro Stunde b Letztwillige Verfügun
gen ſind e

A Helbra Der Gaſtwirt kann an ſeine Gäſte
igarren und Zigaretten ſoweit ſie zum ſofortigen Genu
eſtimmt ſind alſo in kleinerer Anzahl verkaufen Es kom

natürlich auch vor daß Perſonen die am Abend in einem
igarrengeſe ift ihren Bedarf nicht mehr decken können
urzerhand in eine Gaſtwirtſchaft ten ſich am Büfett ein

Dutzend und mehr Zigaretten geben laſſen und dann das
Lokal verlaſſen ohne darin etwas verzehrt zu haben Aber
wer ſoll das kontrollieren

Oeffentliche Wetter Anſage für den 16 Aug
Wolkig bis trübe zeitweiſe Regen

Waſſerſtands Nachrichten vom 15 Auguſt
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